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Gedenkfeier
zum

Volkstrauertag
am 16.11.2025

Zum Volkstrauertag findet 

am Sonntag, den 16.11.2025, 

um 11.00 Uhr, am Ehrenmal auf dem 

Gerabronner Friedhof eine Gedenkfeier 

mit folgendem Programm statt:

Choral Stadtkapelle Gerabronn

Schriftlesung  Evangelische Kirche/
und Gebet Katholische Kirche

Liedvortrag Männerchor 
 des Liederkranzes Gerabronn

Gedenkansprache Rektor Michael Rempp

Kranzniederlegung Bürgermeister 
 Christian Mauch

 VdK-Ortsverband Gerabronn

Die Bürgerschaft wird zu dieser 
Gedenkfeier sehr herzlich eingeladen.

VdK-Ortsverband Gerabronn Stadt Gerabronn
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Wichtige Rufnummern für den 
ärztlichen Bereitschaftsdienst: 
Landkreis Schwäbisch Hall
Rettungsdienst:  112
Allgemeiner Notfalldienst:  116117
Kinderärztl. Notfalldienst: 116117
Augenärztl. Notfalldienst: 116117
HNO-ärztl. Notfalldienst: 116117

Schwäbisch Hall 
(Allgemeiner Bereitschaftsdienst)  
Diakonie-Klinikum Schwäbisch Hall gGmbH, 
Diakoniestraße 10, 74523 Schwäbisch Hall  
Sa., So. und an FT  10.00 - 18.00 Uhr 

Schwäbisch Hall (Kinder)   
Diakonie-Klinikum Schwäbisch Hall gGmbH, 
Diakoniestraße 10, 74523 Schwäbisch Hall  
Sa., So. und FT 9.00 - 15.00 Uhr

Crailsheim (Allgemeiner Bereitschaftsdienst)
Klinikum Crailsheim, Gartenstr. 21, 
74564 Crailsheim
Sa., So., FT 10.00 - 18.00 Uhr
Heilbronn
(HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst)
HNO-ärztliche Bereitschaftspraxis Heilbronn
SLK Kliniken Heilbronn - Klinikum am Ge-
sundbrunnen
Am Gesundbrunnen 20-26, 74078 Heilbronn
Sa., So. und an FT  10.00 - 20.00 Uhr

Heilbronn
(augenärztlicher Bereitschaftsdienst)
Augenärztliche Bereitschaftspraxis Heilbronn
SLK Kliniken Heilbronn - Klinikum am Ge-
sundbrunnen
Am Gesundbrunnen 20-26, 74078 Heilbronn
Fr.  16.00 - 22.00 Uhr
Sa., So. und an FT  10.00 - 20.00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst
 01801/116 116

Notrufe
Polizei Tel. 110
Rettungsleitstelle Schwäbisch Hall
Freiwillige Feuerwehr, DRK, DLRG Tel. 112 

Wasserversorgung Rohrbrüche
07953/9890-0

EnBW – 24-h-Hotline für Stromstörungen
Tel. 0800/3629477

Gasversorgung EnBW Gas GmbH
Tel. 0180/2999922

Telefonseelsorge Telefon 0800/1110111, 
jeden Tag, in Notfällen auch nachts, kostenfrei

Apothekennotfalldienst
in der Zeit von Samstag, 15.11.2025 bis 
Freitag, 21.11.2025
Samstag: Schloss-Apotheke Kirchberg, 
 Frankenplatz 3, 
 74592 Kirchberg an der Jagst
 Tel. 07954/9 87 00
Sonntag: Schönebürg Apotheke Crailsheim,
 Schönebürgstr. 78, 
 74564 Crailsheim
 Tel. 07951/27 80 44
Montag: Rats-Apotheke Crailsheim, 
 Marktplatz 2, 74564 Crailsheim
 Tel. 07951/75 50
Dienstag: Kilian-Apotheke Mulfingen, 
 Hauptstr. 71, 74673 Mulfingen
 Tel. 07938/99 00 99
Mittwoch: Rössler-Apotheke Untermünkheim,
 Hohenloher Str. 29, 
 74547 Untermünkheim
 Tel. 0791/8 94 22
Donnerstag: Comburg Apotheke Künzelsau, 
 Komburgstr. 3, 74653 Künzelsau
 Tel. 07940/84 90
Freitag: Hohenlohe-Apotheke Künzelsau, 
 Keltergasse 13, 74653 Künzelsau
 Tel. 07940/9 10 90
Bitte Änderung beachten:
Der Apothekennotfalldienst beginnt um 
8.30 Uhr und endet am Folgetag um 8.30 
Uhr.

Die Dienstbereitschaft erfahren Sie eben-
so unter: Festnetz kostenfreie Rufnum-
mer: 0800/0088833 und ggf. von allen 
Mobilnetzen erreichbare Rufnummer: 22833 
(Kosten max. 69 ct/Min.) sowie auf der 
Homepage für Apothekennotdienste: 
www.aponet.de

docdirekt: 

Die sichere 
Online-Sprechstunde für alle 
gesetzlich Versicherten 
Ob von zu Hause, bei der Arbeit oder auf Rei-
sen – bei docdirekt bekommen Sie von Montag 
bis Freitag zwischen 9.00 und 19.00 Uhr 
schnelle ärztliche Hilfe. 

Der Service ist über drei Wege erreichbar: 
Über die docdirekt-App, die Webseite docdi-
rekt.de oder telefonisch unter der Rufnum-
mer 116117. Nach Angabe der Personalien 
und Krankheitssymptome kann in der Regel 
noch am gleichen Tag ein Online-Arzttermin 
vereinbart werden. Der Tele-Arzt oder die 
Tele-Ärztin meldet sich zum vereinbarten 
Zeitpunkt und behandelt direkt über Video-
telefonie. 

docdirekt ist für gesetzlich Krankenversicher-
te kostenfrei. Die Beratung erfolgt aus-
schließlich durch erfahrene niedergelassene 
Haus- und Kinderärzt*innen. Organisiert wird 
dieser Service von der Kassenärztlichen Ver-
einigung Baden-Württemberg (KVBW).

Weitere Informationen zur Online-Sprech-
stunde finden Sie auf der Webseite
www.docdirekt.de

Tierärztlicher Notfalldienst
Der tierärztliche Notfalldienst ist telefonisch 
bei Ihrem Hoftierarzt zu erfragen.

Hospiz - Begleitung Sterbender 
und ihrer Angehörigen
Wir bieten Unterstützung bei der Begleitung 
Schwerkranker, Sterbender und deren Ange-
hörigen, zu Hause und in Pfl egeeinrichtungen. 

Trauerbegleitung:
In regelmäßigen Abständen wird zu einem 
Trauerfrühstück eingeladen. Bei Fragen zu den 
Terminen und für die Anmeldung rufen Sie uns 
gerne auf dem Einsatzhandy an.
Auf Wunsch ist auch eine Einzelbegleitung 
möglich. 

Kontakt: Hospiz – Begleitung Sterbender 
und ihrer Angehörigen e. V. 
Blaufeldener Str. 14, 74582 Gerabronn
Einsatzhandy: 0171/5775934
kontakt@hospizdienst-hohenlohe-franken.de
www.hospizdienst-hohenlohe-franken.de

Hausnummer,
Briefkasten und

Klingelschild
sollen lesbar sein

Stellen Sie sich einmal vor: Sie brau-
chen mitten in der Nacht einen Arzt – 
oder sonst schnelle Hilfe. Ist Ihre Haus-
nummer gut lesbar? Und auch der 
Name am Briefkasten oder Klingel-
knopf? Nur so ist gewährleistet, dass 
Sie jederzeit erreichbar sind, wenn Sie 
dringend Hilfe benötigen. 
Auch Briefträger und Zeitungszusteller 
sind für eindeutige Beschriftungen 
dankbar.

Ihr ambulanter Pflegedienst ist 
gerne für Sie da!
www.diakoniestation-blaufelden.de
Bürozeiten 
Mo. – Do.   8.00 - 16.30 Uhr
Fr.   8.00 - 13.00 Uhr
Beratung/Pflege Tel. 07953/886-18
Hauswirtschaft/Familienpflege
 Tel. 07953/886-34
Betreuung  Tel. 07953/886-64
Essen auf Räder/Hausnotruf 
 Tel. 07953/886-25
Am Schloss Tagespflege Schrozberg
 Tel. 07935/7269264
Pflegeteam Gerabronn 
 Tel. 07952/925743
www.diakoniestation-blaufelden.de

Zuhause gut versorgt.
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Gemeinderatssitzung 
am 25. November 2025
Am Dienstag, 25.11.2025, findet um 19.00 Uhr 
im Sitzungssaal, Dachgeschoss ehem. Verwal-
tungsgebäude, Blaufeldener Str. 14, eine öf-
fentliche Gemeinderatssitzung mit folgender 
Tagesordnung statt.
 1. Anfragen aus der Einwohnerschaft
 2. Bericht der Schulsozialarbeit und offenen 

Jugendarbeit in Gerabronn
 3. Feststellung des Jahresabschlusses 2019 

und Beauftragung der Folgeabschlüsse 
2020 – 2024

 4. Ingenieurvertrag für Maßnahmen des Stark-
regenschutzes und der Starkregenrück-
haltung Michelbach an der Heide

 5. Vergabe Atemschutz Feuerwehr Gerabronn
 6. Darlehensaufnahme in Höhe von 1,2 Mio EUR
 7. Neufassung der Satzung über die Hunde-

steuer und Erhöhung der Hundesteuer
 8. Interkommunaler Gutachterausschuss „Alt-

kreis Crailsheim“
a) Änderung öffentlich-rechtliche Verein-

barung
b) Neufassung der Gutachterausschuss-

gebührensatzung
 9. Vorhabenbezogener Bebauungsplan „Leon-

hardsfeld“ in Seibotenberg
  hier: Aufstellungsbeschluss und Beschluss 

über die frühzeitige Öffentlichkeitsbeteili-
gung

 10. Bebauungsplan „Hopfenäcker II“ in Düns-
bach
a) Abwägung mit Beschlüssen über die 

Stellungnahmen, die im Zuge der früh-
zeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung ein-
gegangen sind;

b) Erneuter Auslegungsbeschluss (Beteili-
gung der Öffentlichkeit und der Be-
hörden) und den dazugehörigen örtli-
chen Bauvorschriften

 11. Vorhabenbezogener Bebauungsplan „Frei-
flächenphotovoltaikanlage Baumgarten“ 
in Dünsbach;

  hier: Vorgezogene Bürgerbeteiligung nach 
§ 3 Abs. 1 BauGB in Form einer Auslegung 
des Vorentwurfes mit Gelegenheit zur Äu-
ßerung und zur Erörterung

 12. Arbeitsvergabe für die Erweiterung der 
Fahrzeughalle der Freiwilligen Feuerwehr 
Gerabronn

 13. Vergaben Ingenieurleistung Elektroarbei-
ten für die Erweiterung der Fahrzeughalle 
der Freiwilligen Feuerwehr Gerabronn

 14. Bausachen
14.1 Sonstiges

 15. Verschiedenes
 16. Bekanntgaben
 17. Anfragen der Gemeinderäte

Die Bürgerschaft ist zum Besuch der Sitzung, 
in deren Vorfeld die diesjährige Blutspender-
ehrung stattfindet, herzlich eingeladen.

Löschzwerge-Treff
Am Samstag, dem 15.11.2025, um 14.00 Uhr 
im Feuerwehrgerätehaus Gerabronn
Bitte Helm, Jacke und etwas zu Trinken zur 
Übung mitbringen.

Altersabteilung der Feuerwehr 
Gerabronn
Wir treffen uns am Donnerstag, 20. November 
2025, ab 19.00 Uhr im Gerätehaus.
Gruß
Axel Donath
Leiter Altersabteilung Feuerwehr Gerabronn

Sprechzeiten 
der Stadtverwaltung
Montag bis Freitag von   8.00 – 12.00 Uhr
Montag  von 14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch  von 16.00 – 18.00 Uhr

Jugend-Sucht-Beratung
Altkreis Crailsheim: Landratsamt Schwäbisch 
Hall, Außenstelle Crailsheim, Schillerstraße 8, 
74564 Crailsheim. Suchtprävention, Sucht- 
und Lebensberatung für Menschen bis zum 
27. Lebensjahr. Sprechzeiten nach Vereinba-
rung, Tel. 07951/4925812.

Ausstellungsöffnung 
am Samstag von 14.00 – 18.00 Uhr 

mit Kaffee und Kuchentafel und 
am Sonntag von 10.00 – 17.00 Uhr 

zusätzlich mit Mittagstisch. 

Aussteller und Vereinsleitung würden sich über regen Besuch freuen.

Kleintierzüchterverein Z 308 Gerabronn und Umgebung

Für Frauen jeden Alters
EEs giibt eine Spielecke für kleine Kinder

Wir bitten um eine kleine Spende

Für Frauen jeden Alters
Es gibt eine Spielecke für kleine Kinder

Wir bitten um eine kleine Spende

Ev. Kirchengemeinde Dünsbach I LandFFrraauen DDünsbachEv. Kirchengemeinde Dünsbach I LandFrauen Dünsbach

Gerabronn hat wieder einen neuen Hirten:
Pfarrer Konstantin Graf

stellt sich vor.
WWiirr wweerrddeenn zusammen singen und eine Andacht von ihm hh

Gerabronn hat wieder einen neuen Hirten:
Pfarrer Konstantin Graf

stellt sich vor.
Wir werden zusammen singen und eine Andacht von ihm hören .

DO.. 2200..1111.22002255 UUMM 99.00 UHR
IM DORFSAAL DÜNSBACH

DO. 20.11.2025 UM 9.00 UHR
IM DORFSAAL DÜNSBACH

Herzliche Einladung
FRAAUUENFRÜHSTÜCK
FRAUENFRÜHSTÜCK

zum

hören .hhhhöööörrrreeeennnn....Wir werdeWWWWiiiirrrr wwwweeeerrrrddddeeee

i

HERZLICHE EINLADUNG zur gemeinsamen 
Lokalschau mit dem Verein Bartenstein 
im Vereinsheim in Gerabronn

am 15./16. November 2025

n   amtlICHe beKanntmaCHUnGen
n
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Hinweise zur Geflügelpest

Das Amt für Veterinärwesen und Verbrau-
cherschutz bittet Geflügelhalter angesichts 
der aktuellen Situation um besondere 
Achtsamkeit und gibt wichtige Hinweise. 
Die klassische Gefl ügelpest oder Vogelgrippe ist 
eine häufig tödlich verlaufende Erkrankung 
von Vögeln. Bei Hausgeflügel sind besonders 
Hühner und Puten betroffen. „Der aktuelle 
Herbstvogelzug stellt eine große Gefahr für die 
Ausbreitung der Geflügelpest dar, da insbeson-
dere infiziertes Wassergeflügel bei der Weiter-
verbreitung des Virus eine große Rolle spielt“, 
erklärt Dr. Annekatrin Grimminger, Leiterin des 
Amts für Veterinärwesen und Verbraucher-
schutz. Wird das Virus, beispielsweise über 
Wildvogelkot an den Schuhen der Tierhalter, in 
eine Geflügelhaltung eingetragen, kann es zu 
einer Infektion des Hausgefl ügels kommen. 
Auch wenn es im Landkreis Schwäbisch Hall 
bislang noch keinen Nachweis der Vogelgrippe 
gibt, sollten Geflügelhalter unbedingt Biosi-
cherheitsmaßnahmen einhalten.
Biosicherheit bedeutet, dass die Geflügelhal-
tungen und Bestände sonstiger gehaltener 
Vögel, insbesondere auch von Hobby- und Frei-
zeithaltungen, vor einem Seucheneintrag ge-
schützt werden. Hierzu sind die Tierhalterinnen 
und Tierhalter nach dem Tiergesundheitsrecht 
verpflichtet. Folgende Biosicherheitsmaßnah-
men dienen dem Schutz vor einer möglichen 
Infektion: 
• Kein direkter oder indirekter Kontakt ge-

haltener Tiere mit Wildvögeln
• Betreten der Haltungseinrichtungen nur mit 

stallspezifischer Kleidung bzw. Schutzklei-
dung einschließlich Wechsel des Schuhwerks

• Waschen der Hände mit Wasser und Seife 
vor dem Betreten und nach dem Verlassen 
der Haltungseinrichtung

• Futter, Einstreu und sonstige Gegenstände, 
die mit Geflügel in Berührung kommen kön-
nen, für Wildvögel unzugänglich aufbewah-
ren

• Füttern und Tränken von Geflügel bei Aus-
lauf- oder Freilandhaltung ausschließlich im 
Stall

• Tränken möglichst mit Leitungswasser (kei-
nesfalls Oberflächenwasser)

• Betriebsfremde Personen und Haustiere von 
den Ställen fernhalten

• Nur Zukauf gesunder Tiere aus unverdächti-
ger Herkunft

• Bei vermehrt auftretenden Todesfällen ist der 
Tierarzt oder das Veterinäramt hinzuzuzie-
hen

Auf die „Allgemeinverfügung zur Anwendung 
von Biosicherheitsmaßnahmen bei Geflügel 
bzw. gehaltenen Vögeln zu präventiven Zwe-
cken“ des Ministeriums für Ernährung, Ländli-
chen Raum und Verbraucherschutz Baden-
Württemberg wird verwiesen: https://mlr.
baden-wuerttemberg.de/de/unsere-themen/
tierschutz-tiergesundheit/tiergesundheit/tier-
krankheiten-tierseuchen-zoonosen/vogelgrip-
pe/aktuelles. 
Das Amt für Veterinärwesen und Verbraucher-
schutz Schwäbisch Hall weist ferner auf die seit 
Langem für alle Geflügelhaltungen beste-
hende Registrierpflicht beim Amt für Veterinär-
wesen und Verbraucherschutz hin. Die Regis-

trierpflicht gilt ab dem ersten gehaltenen Tier. 
Um Bußgeldverfahren zu vermeiden, sollten 
Geflügelhalter dies gegebenenfalls rasch nach-
holen.
Das Amt für Veterinärwesen und Verbraucher-
schutz des Landkreises Schwäbisch Hall beob-
achtet die Lage auch weiterhin aufmerksam 
und wird bei Bedarf Maßnahmen ergreifen. 
Für die ganze Bevölkerung gilt: Tote Wildvögel 
sollten auf keinen Fall angefasst, sondern dem 
Veterinäramt telefonisch, 07904/7007-3240 
oder per Mail veterinaeramt@LRASHA.de ge-
meldet werden. 
Weitere Informationen wie Hygieneregeln und 
Merkblätter sind auf der Website des Land-
kreises unter 
www.LRASHA.de/tiergesundheit verlinkt. 

Schwimmhalle
Öffnungszeiten
Montag: 18.00 – 21.30 Uhr
Freitag: 18.00 – 21.30 Uhr (Warmbadetag)

Sprechzeiten des Kreisjugend-
amtes in Gerabronn
sind nur nach vorheriger Terminabsprache über 
Tel. 07951/492-5145 möglich. Die Termine 
finden dann bei der Stadtverwaltung statt.

Öffentliche Sitzung der 
Verbandsversammlung des 
Zweckverbands Musikschule 
Hohenlohe
Am Montag, 24. November 2025, findet um 
16.00 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses 
Schrozberg eine öffentliche Sitzung der Ver-
bandsversammlung des Zweckverbands Musik-
schule Hohenlohe mit folgender Tagesordnung 
statt:
1. Bericht des Musikschulleiters
2. Beratung und Beschlussfassung zum Haus-

halt 2026
3. Verschiedenes

WIR SUCHEN
EUCH!

JETZTBEWERBEN
Bewerbung bis spätestens Freitag, 08.01.2026:

Gesucht werden zwei faschingsbegeisterte Personen, die bereit sind, die
Stadt Gerabronn beim Faschingsumzug und während der gesamten

Faschingszeit zu repräsentieren. Bevorzugt werden Paare, aber auch
Einzelbewerber sind willkommen.

VORAUSSETZUNGEN
Ihr wohnt in der Gesamtgemeinde
Gerabronn.
Ihr seid mindestens 18 Jahre alt. Nach oben
gibt es keine Grenze, denn Fasching kennt
kein Alter!
Ihr solltet Spaß am Fasching haben und
bereit sein, die Besucherinnen und
Besucher mit eurer guten Laune
anzustecken.
Trinkfestigkeit wird nicht vorausgesetzt: Ihr
müsst Euch weder zurückhalten noch bereit
sein, Lokalrunden auszugeben. Gesucht werden
einfach begeisterte Faschingsfans.

Silvia Nagel (Stadt Gerabronn)
Blaufeldener Str. 8, 74582 Gerabronn
silvia.nagel@gerabronn.de | Tel 07952/604-45, Fax 07952/604-60

Gerabronner Prinzenpaar

JETZTBEWERBEN
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Der Landkreis Schwäbisch Hall informiert:

Sperrmüll zum Jahresende 
Anträge zur Abholung bis 24. November 
abschicken
Wer zum Jahresende noch Sperrmüll abholen 
lassen möchte, der sollte seinen Sperrmüllan-
trag in Kartenform oder online via Abfall-App 
bis spätestens zum 24. November 2025 ver-
senden und zeitgleich die benötigte Gebühr an 
das Landratsamt Schwäbisch Hall überweisen. 
Nur bei Einhaltung dieser Frist kann der Sperr-
müll noch vor den Weihnachtsfeiertagen abge-
holt werden.

Später eingehende Sperrmüllkarten verlieren 
ihre Gültigkeit nicht. Der Sperrmüll wird in 
diesem Fall jedoch erst bis Ende Januar 2026 
abgeholt. Dasselbe gilt, wenn die Gebühr nicht 
rechtzeitig entrichtet wurde.

Eine Anlieferung direkt bei den Entsorgungs-
zentren ist bis zum Jahresende (30. Dezember 
2025) selbstverständlich weiterhin während 
der Öffnungszeiten möglich. Für die Anliefe-
rung von Sperrmüll bei den Entsorgungszen-
tren Hasenbühl in Schwäbisch Hall-Hessental 
sowie in Blaufelden ist keine Sperrmüllkarte 
erforderlich. Die zu entrichtende Gebühr be-
misst sich nach dem Gewicht und der Zusam-
mensetzung des angelieferten Abfalls. Zur Ori-
entierung: Die Anlieferung von 100 Kilogramm 
Müll kostet derzeit 25 Euro. Für Kleinstmengen 
wird jedoch mindestens eine Pauschale von 10 
Euro berechnet.

Öffnungszeiten:
Entsorgungszentrum Hasenbühl: 
Montag und Freitag � von 9.00 bis 12.00 Uhr 
und � 13.00 bis 17.00 Uhr
Mittwoch � von 9.00 bis 12.00 Uhr 
und � 13.00 bis 18.00 Uhr
Samstag � 9.00 bis 16.00 Uhr
Dienstags und donnerstags ist das Entsor-
gungszentrum Hasenbühl geschlossen. 

Entsorgungszentrum Blaufelden: 
Dienstag und Donnerstag � von 13.00 bis 
16.00 Uhr 
Samstag � von 9.00 bis 12.00 Uhr. 

Auch auf den Wertstoffhöfen Bühlertann, 
Crailsheim, Fichtenau, Gaildorf, Gerabronn, Ils-
hofen, Kreßberg, Mainhardt, Oberrot, Rot am 
See, Satteldorf, Schrozberg, Schwäbisch Hall-
West und Sulzbach-Laufen besteht die Mög-
lichkeit, Sperrmüll in geringer Menge, bis max. 
1 cbm, anzuliefern. 

Die Gebühr für 1 cbm Sperrmüll beträgt 
18 Euro. 

Der Landkreis Schwäbisch Hall informiert:

Führerschein Pflichtumtausch 
2026 – Ergänzung
Das Landratsamt Schwäbisch Hall informierte 
in einer Pressemitteilung, dass bis spätestens 
19. Januar 2026 alle Fahrerlaubnisinhaber, die 
noch einen unbefristeten Kartenführerschein 
aus den Ausstellungsjahren 1999 bis 2001 be-
sitzen, diesen gegen einen befristeten EU-Kar-
tenführerschein umtauschen müssen.
Zu dieser Pressemitteilung wird ergänzt, dass 
Fahrerlaubnisinhaber, deren Geburtsjahr vor 

1953 liegt, unabhängig vom Ausstellungsjahr 
des Führerscheines, diesen Führerschein erst 
bis zum 19.1.2033 umtauschen müssen.
Unter serviceportal.lrasha.de/leistungsueber-
sicht/verkehr-ordnung/ueberblick-zulassung-
fuehrerschein gibt es hierzu ein Merkblatt.
Die Mitbürgerinnen und Mitbürger der Stadt-
gebiete Schwäbisch Hall und Crailsheim wer-
den gebeten, den Antrag direkt bei der Fahr-
erlaubnisbehörde oder über den Postweg zu 
stellen.
Zu finden ist der „Antrag auf Umstellung 
des Führerscheins“ auf dem Bürgerservice-
portal des Landratsamtes unter:
serviceportal.lrasha.de/leistungsueber-
sicht/verkehr-ordnung/ueberblick-zulas-
sung-fuehrerschein

Fachberatungsstelle gegen 
sexualisierte Gewalt an  
Kindern, Jugendlichen und 
jungen Erwachsenen berät  
und unterstützt
Betroffene, Angehörige sowie Fachperso-
nen können sich an die Fachberatungs-
stelle gegen sexualisierte Gewalt an Kin-
dern,  Jugendl ichen und jungen 
Erwachsenen des Landkreises wenden.
Anlässlich des Europäischen Tages zum Schutz 
von Kindern vor sexueller Ausbeutung und se-
xuellem Missbrauch am 18. November weist 
der Landkreis auf das Beratungsangebot der 
Fachberatungsstelle gegen sexualisierte Gewalt 
an Kindern, Jugendlichen und jungen Erwach-
senen hin.
Die Aufdeckung oder der Verdacht einer se-
xualisierten Gewalthandlung oder eines Über-
griffs bringt alle in eine Ausnahmesituation. In 
der Fachberatungsstelle haben sowohl die be-
troffenen Kinder, Jugendlichen und jungen Er-
wachsenen als auch Eltern, Vertrauensperso-
nen oder Fachkräfte die Möglichkeit, über ihre 
Wahrnehmungen zu sprechen.
Die Fachberatungsstelle ist angegliedert an die 
Erziehungs- und Familienberatungsstelle des 
Landkreises. Beratungen können in Schwäbisch 
Hall (Schillerstraße 40) oder in Crailsheim 
(Schillerstr. 26) stattfinden. Das Beratungsan-
gebot unterliegt der Schweigepflicht, ist kos-
tenlos und auf Wunsch anonym.
Die Fachberatungsstelle ist zu den Öffnungs-
zeiten des Landratsamtes erreichbar.
Kontakt: Tel. 0791/755-6262 oder E-Mail 
fachberatungsstelle@LRASHA.de
Weitere Informationen sind zu finden unter 
www.LRASHA.de/eb

Pflegestützpunkt

Die Sprechzeiten des Pflegestützpunktes 
Schwäbisch Hall sind montags von 13.30 – 
16.30 Uhr im Rathaus Gerabronn. Ein per-
sönlicher Beratungstermin sollte vorab unter 
Tel. 07951/492-5555 vereinbart werden.
Der Pflegestützpunkt Schwäbisch Hall ist An-
laufstelle für Bürgerinnen und Bürger im Land-
kreis, die Fragen zum Thema Pflege und Unter-
stützung im Alltag haben.
Weitere Informationen unter www.psp-sha.de.

Wertstoffannahme
Öffnungszeiten Gerabronn
Mittwoch: � von 15.00 – 18.00 Uhr
Samstag: � von 9.00 – 12.00 Uhr

Öffnungszeiten Blaufelden
Dienstag/Donnerstag: � von 13.00 – 16.00 Uhr
Samstag: � von 9.00 – 12.30 Uhr

Öffnungszeiten Häckselplatz Gerabronn
(Baum- und Strauchschnitt)
Montag: � von 15.00 – 17.00 Uhr
Samstag: � von 12.00 – 16.00 Uhr
Öffnungszeiten Häckselplatz 
Blaufelden/Wittenweiler
(Baum- und Strauchschnitt)

April – Oktober
Freitag und Samstag: � von 14.00 – 17.00 Uhr
November – März
Freitag und Samstag: � von 13.00 – 15.00 Uhr

LAND- UND
FORSTWIRTSCHAFT

Urlaub auf dem Bauernhof in 
Hohenlohe-Franken 
Möglichkeiten und Funktionen der Gäste-
verwaltung und bargeldlose Zahlsysteme
Die Anbietergemeinschaft „Urlaub auf dem 
Bauernhof in Hohenlohe-Franken e. V.“ lädt 
ganz herzlich ein zu einem Vortrag über die 
Möglichkeiten und Funktionen der Gästever-
waltung am Beispiel des Buchungssystems 
Landsichten sowie über bargeldlose Zahlsyste-
me für Ferienhöfe
am: Freitag, 21. November 2025, 19.00 Uhr
im: Landwirtschaftsamt in Ilshofen, Eckarts
häuser Str. 41
Referentin ist Constanze Bröhmer, LANDORA-
DO Freiburg.
Eine online-Zuschaltung ist möglich.
Eine Anmeldung ist erforderlich bis spätestens 
16. November 2025 per E-Mail unter 
b.foerster@LRASHA.de oder unter 
Tel. 07904/7007-3162.

Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau

Diabetes rechtzeitig erkennen
Durch einen regelmäßigen Gesundheits-Check 
kann Diabetes rechtzeitig erkannt und damit 
besser behandelt werden.
Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau (SVLFG) übernimmt als 
Landwirtschaftliche Krankenkasse (LKK) daher 
ab dem 35. Lebensjahr alle drei Jahre sowie 
zwischen dem 18. und 35. Lebensjahr einmalig 
die Kosten für eine große Gesundheitsunter-
suchung. Darauf weist sie anlässlich des Welt-
Diabetes-Tages am 14.11.2025 hin. Mit die-
sem Checkup können neben Stoffwechsel-
störungen wie Diabetes auch Herz-, Kreislauf- 
und Nierenerkrankungen rechtzeitig erkannt 
werden. Weitere Informationen hierzu stehen 
auf der Internetseite www.svlfg.de/vorsorge.
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n Ökumenische
    Öffentliche
    Bücherei

Gartenstraße 8
Telefon: 0 79 52/9 26 95 03

Öffnungszeiten 
montags 15.00 – 17.00 Uhr 
mittwochs 15.00 – 17.30 Uhr

Neue Bücher für jedes Lesealter
Hundemüde von Paul Maar und Nina Dullek
Schöne Träume! Ein tierisch schönes Einschlaf-
buch mit Reimen von Sams-Autor Paul Maar 
und wunderbar warmherzigen Illustrationen 
von Bildkünstlerin Nina Dulleck. Der kleine 
Hund wird still, die Spatzen träumen in ihrem 
Nest und der kleine Maulwurf macht es sich in 
seinem Bau richtig gemütlich. Liebevolle, kurze 
Gute-Nacht-Reime stimmen die Kleinsten sanft 
aufs Einschlafen ein. Ab 1 Jahr.

Der gelbe Kreis von Celine Lamour-Crochet
Zuerst ist es nur ein gelber Kreis. Mit dem Be-
wegen des Schiebers wird daraus zuerst eine 
Sonne, dann ein Ei, ein Fisch, eine Blume... Ein 
Buch voller Überraschungen, mit einem ande-
ren Blick auf die alltäglichen Dinge. Ab 2 Jahren.

Freunde vor, noch ein Tor von Henriette 
Wich
Karim und Lea lieben Fußball. Gemeinsam 
melden sie sich beim FC Turbo an. Doch als das 
erste Spiel ansteht, ist Karim ganz schön auf-
geregt. Plötzlich geht kein Ball mehr ins Tor. 
Können ihm Lea und die Trainer helfen? 
Ab 5 Jahren.

Der Kampf der Götter von Christian Tiel-
mann
Juhu! Emmi fährt mit Liams Familie nach 
Schweden. Doch auf der Insel Loxholmen pas-
sieren merkwürdige Dinge. Lebt dort etwa 
wirklich der Gott Thor? Gemeinsam mit dem 
Donnergott erleben Emmi und Liam ein großes 
Abenteuer... Ab 8 Jahren.

Der Sternsee von Will Gmehling
Wenn die vier Freunde aus dem elften Stock 
ihres Hochhauses auf den See schauten, konn-
ten sie sehen, dass er Zacken hatte wie ein 
Stern. Der „Sternsee“ machte, dass sie stolz 
waren auf ihre Siedlung, die sonst eher öder 
war. Im Januar fror der See zu, zum allerersten 
Mal. So fest war das Eis, dass die Kinder darauf 
herumtoben konnten. Toll war das und unge-
wöhnlich. Sonderbar aber wurde es, als der 
Frühling kam: Der See blieb gefroren. Und 
noch in der Hitze des Sommers war das Eis so 
dick, dass Pizzabuden darauf aufgebaut wur-
den und die Kinder sich zum Abkühlen aufs Eis 
legten. Überall rannten Reporter herum und 
Spezialisten aus aller Welt reisten an, auf der 
Suche nach einer Erklärung...Ab 10 Jahren.

Keeper of the lost cities – Der Verrat und 
Das Tor von Shannon Messenger
Band 4 und 5 der fantastischen Reihe um Elfen, 
Freundschaft und Magie mit jeder Menge 
Spannung. Ab 12 Jahren.

Die Stadt Gerabronn bedankt sich herzlich bei 
allen Spenderinnen und Spendern, die die 
Sanierung und Erweiterung des Skaterplatzes 
möglich gemacht haben. Dank der großzügi-
gen Unterstützung von Heiko Gutknecht, Max 
Dierolf, Wilhelm Albrecht sowie der Sparkasse 
und der Volksbank konnte die Anlage deutlich 
aufgewertet werden.
Im Rahmen der Maßnahme wurden neue Ram-
pen installiert, ein moderner Streetballkorb 
ergänzt und zusätzliche Sitzgelegenheiten mit 
Sichtschutz geschaffen. Damit bietet der Ska-

terplatz nun noch bessere Bedingungen für 
Jugendliche und sportlich Aktive in Gerabronn.
Bürgermeister Christian Mauch betont: „Das 
Engagement unserer Spender zeigt, wie stark 
der Zusammenhalt in unserer Stadt ist. Durch 
ihre Unterstützung ist ein attraktiver Treff-
punkt für unsere Jugend entstanden, der Be-
wegung, Spaß und Gemeinschaft verbindet.“
Mit der gelungenen Aufwertung gewinnt der 
Skaterplatz beim Jugendhaus weiter an Bedeu-
tung als Freizeitort für junge Menschen in 
Gerabronn.

V. l.: die Spender Max Dierolf, Heiko Gutknecht, Wilhelm Albrecht mit Bürgermeister Christian 
Mauch

Dank an die Spender für die Sanierung und Erweiterung des 
Skaterplatzes in Gerabronn

n   Informationen
n

n   Unsere 
      Jubilare

 

Winterzeit –Lesezeit! 
 

Die Ökumenische Öffentliche Bücherei 
Gerabronn in Zusammenarbeit mit der vhs 

 lädt ein zum 
 

Leseabend mit Karin FU 
am Montag, 24. November 2025 

um 20:00 Uhr 
in die Bücherei in Gerabronn 

 

Frau FU aus Atzenrod stellt kurzweilig 
Neuerscheinungen vor. 

 

Das Team der Bücherei freut sich auf viele 
interessierte Leserinnen und Leser! 

Der Eintritt ist frei. 

Seinen Geburtstag feiert 
am:
15. November: 
Paul Johann Stecyk, Großforst, 
75 Jahre

Die Stadtverwaltung Gerabronn gratu-
liert ganz herzlich und wünscht alles 
Gute im neuen Lebensjahr.

Ist Ihr Briefkasten  
gut lesbar  

beschriftet?
Sie erleichtern 
damit die  
zuverlässige  
Zustellung Ihres 
Mitteilungsblattes.
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STADTTEIL
AMLISHAGEN

AMTL. BEKANNTMACHUNGEN    
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Gedenkfeier zum 
Volkstrauertag am 16.11.2025
Der Mensch vergisst, aber zuweilen vergisst er, 
zu leicht und zu schnell.

Zum Volkstrauertag 2025 findet am 
Sonntag, 16. November, um 10.00 Uhr 
eine Gedenkfeier am Ehrenmal auf 
dem Friedhof in Amlishagen mit fol-
gendem Programm statt:

• Liederkranz Amlishagen
• Stadtkapelle Gerabronn
• Ansprache:
• Ortsvorsteher Hans Hacker
• stellv. Ortsvorsteher Manfred Ranger
• Schriftlesung mit Gebet, durch den 

Kirchengemeinderat
• Liederkranz Amlishagen
• Stadtkapelle Gerabronn
• Kranzniederlegung

Zu dieser Gedenkfeier sind alle 
herzlich eingeladen.

Freiw. Feuerwehr Gerabronn, 
Abt. Amlishagen
Die Freiwillige Feuerwehr – Abt. Amlishagen 
führt am Freitag, 21.11.2025, eine Übung 
durch.
Beginn: 19.30 Uhr

STADTTEIL
DÜNSBACH

AMTL. BEKANNTMACHUNGEN    

Freiw. Feuerwehr Gerabronn, 
Abteilung Dünsbach
Die Freiwillige Feuerwehr Gerabronn – Abtei-
lung Dünsbach führt am Freitag, den 
14.11.2025, eine Übung durch.
Beginn: 20.00 Uhr

Helferfest Heimattage
Am Samstag, 15.11.2025, findet um 19.00 Uhr 
im Dorfsaal in Dünsbach das Helferfest der 
diesjährigen Heimattage statt.
Alle, die in irgendeiner Weise zum Gelingen 
der Festtage beigetragen haben, sind hierzu 
herzlich eingeladen.
Der Festausschuss

VEREINSMITTEILUNGEN                            

Landfrauen Dünsbach
Kreatives Adventskranz-
binden
Wir fertigen einen Advents-

kranz aus Naturmaterialien.
Bitte mitbringen, was ihr für euren Advents-
kranz benötigt: Strohrohling, Draht, Garten-
schere, Dekomaterial.
Freitag, 28. November, ab 19.00 Uhr im Foyer
Anmeldung bis 24. November bei Maria 
Mozzo-Zink
Mit Punsch, Glühwein, Plätzchen (dürfen gerne 
mitgebracht werden) stimmen wir uns auf die 
Adventszeit ein.
Gäste sind herzlich willkommen!
Wir freuen uns auf eure Teilnahme.
Eure Landfrauen Dünsbach
„Im Auftrag des Bildungs- und Sozialwerks“

TSV Dünsbach
Jahreshauptversammlung VfB 
Stuttgart-Fanclub Dünsbach-
Hohenlohe e. V.
Die Jahreshauptversammlung des 
VfB-Fanclubs Dünsbach-Hohen-

lohe e. V. findet am Samstag, den 29. Novem-
ber 2025, ab 14.30 Uhr im WM-Schuppen 
beim Sportplatz in Dünsbach statt.
Auf der Tagesordnung stehen die üblichen Re-
gularien.
Wir freuen uns, wenn möglichst viele Vereins-
mitglieder anwesend sind.
Anträge zur Jahreshauptversammlung können 
bis zum 24.11.2025 schriftlich an den 1. Vor-
sitzenden Sascha Ebinger, Karolinenstraße 2, 
74532 llshofen, gerichtet werden.

Abteilung Fußball Herren Aktive
Kreisliga A4, 11. Spieltag, 
Samstag, 15. November
SV Brettheim – TSV Dünsbach  14.30 Uhr
SV Brettheim 2 – TSV Dünsbach 2 12.30 Uhr
Dies ist bereits der letzte Spieltag in der Vor-
runde. Danach verabschieden sich unsere Fuß-
baller in die Winterpause. Los geht's wieder im 
März 2026.

Jugendabteilung Fußball:
Rückblick:
A-Junioren:
Bad Mergentheim – SGM  4:2
B-Junioren:
SGM U16 – Niedernhall/Kickers
Mittleres Kochertal  3:1
SGM U16 – TSG Kirchberg  0:1
B-Juniorinnen:
SGM – TSV Michelfeld  5:8
C-Junioren:
SGM – Rot am See 0:1
C-Juniorinnen
SGM – Satteldorf/ TURA II  1:5
D-Junioren:
Altenmünster – TSV Dünsbach  5:1
SGM Lgbg./Gerabr. – Kirchberg  1:2
D-Juniorinnen:
SGM – SpVgg Satteldorf  1:1

Vorankündigung:
B-Junioren: 10.30 Uhr
So., den 16.11.: TSV Ilshofen – SGM U17

B-Juniorinnen: 18.30 Uhr in Ilshofen
Fr., den 14.11.: SGM – Neuenstein
C-Junioren: 12.45 Uhr
Sa., den 15.11.: Altenmünster – SGM
E-Junioren: Hallen-Bezirksturnier
So., den 16.11.: SGM II ab 9.00 Uhr
So., den 16.11.: SGM III ab 12.00 Uhr
So., den 16.11.: SGM IV ab 15.00 Uhr

STADTTEIL
MICHELBACH/HEIDE

AMTL. BEKANNTMACHUNGEN    

Freiw. Feuerwehr Gerabronn, 
Abteilung Michelbach/Heide
Die Freiwillige Feuerwehr Gerabronn – Abtei-
lung Michelbach/Heide führt am Freitag, dem 
21.11.2025, eine Abteilungsversammlung 
durch. Beginn: 18.30 Uhr

© 355537_original_R_by Wolfgang Jürgens_pixelio.de

Gedenkstunde 
zum Volkstrauertag 2025

„Frieden lässt sich nicht mit Gewalt bewah-
ren; er kann nur durch Verständnis erreicht 
werden.“ (Albert Einstein)

Zum Gedenken der Opfer von Krieg und 
Gewalt findet am

Sonntag, den 16. November 2025,
um 11.15 Uhr

im Anschluss an den Gottesdienst 
am Ehrenmal bei der Kirche eine 

Gedenkstunde
statt.

Die Gedenkstunde wird im Zusammenwir-
ken mit der evangelischen Kirchengemeinde 
gestaltet und vom Posaunenchor musika-
lisch begleitet. 

Programmablauf
•  Liedbeitrag Posaunenchor
•  Gedenkansprache Ortsvorsteherin Wiel-

pütz
•  Totengedenken 
•  Kranzniederlegung am Ehrenmal 
•  Fürbitten Pfarrer Seidel
•  Liedbeitrag Posaunenchor

Zu der Veranstaltung, die Ausdruck des 
Innehaltens, des Gedenkens an die Opfer 
von Krieg, Terror und Gewalt, und Zeichen 
gegen das Vergessen ist, wird herzlich ein-
geladen. Ein besonderer Fokus liegt in 
diesem Jahr auf der Friedensbotschaft, die 
in der Ansprache entsprechend Raum er-
hält.

Sandra Wielpütz
Ortsvorsteherin



8	 15. NOVEMBER 2025	 NUMMER 46

AUS UNSEREN
KINDERGÄRTEN

Kindergarten Alte Post
Ich geh mit meiner Laterne und meine La-
terne mit mir.....
Unter diesem Motto trafen sich die Kinder aus 
der Mäuse-, Hasen- und Fuchsgruppe am Frei-
tag, den 7.11. 2025, zusammen mit ihren Er-
zieherinnen und ihren Familienmitgliedern am 
Seniorenpflegeheim Azurit. Gespannt wurden 
wir dort von den Bewohnern und Bewohne-
rinnen und den Pflegekräften erwartet. Nach 
einer kurzen Begrüßung sangen wir gemein-
sam Laternenlieder. Mit den bunt gestalteten 
Holzlaternen zogen wir dann durch die Straßen 
von Gerabronn bis zu unserem Kindergarten. 
Am Kindergarten konnten wir buntes Lichter-
strahlen schon von Weitem erblicken. Die 
Kinder zeigten einen Laternentanz: Schaut her, 
schaut her, Laternen haben wir gemacht, seht 
euch das an, sie leuchten in der Nacht...und 
erhielten dafür herzlichen Applaus. Mit dem 
gemeinsamen Lied: Weißt du, wie viel Sternlein 
stehen, wurden alle eingeladen zu Würstchen 
im Brötchen, Martiniwecken und Kinder-
punsch. Vielen herzlichen Dank an alle Betei-
ligten für diesen stimmungsvollen Abend im 
Kindergarten Alte Post.

OFFENE KINDER- 
UND JUGENDARBEIT

Öffnungszeiten des 
Kinder- und Jugend-
hauses Gerabronn

Mittwoch bis Samstag
von 14.00 – 20.00 Uhr

SCHULNACHRICHTEN

Gymnasium Gerabronn
Roland aus Bonn und Barei aus Tel Aviv – 
Meet a jew am Gymnasium Gerabronn
Die Online-Begegnung der 10.-Klässler*innen 
mit jüdischen Menschen fand in diesem Jahr 
mit Roland aus Bonn und Barei aus Tel Aviv 
statt.
Roland wurde 1952 als Kind von jüdischen El-
tern in Israel geboren, die vor dem Holocaust 
aus Deutschland geflüchtet waren. Nach deren 
Rückkehr im Jahr 1957, so betonte er, wollten 
diese ihr Jüdischsein nicht offen leben, wes-
wegen er nicht in jüdischem Glauben erzogen 

wurde. Er stellte sich als Vertreter des säkularen 
Judentums vor, der als Sohn einer jüdischen 
Mutter zwar zum Volk der Juden gehört, diese 
Religion aber nicht aktiv praktiziert. Er ist mit 
einer Katholikin verheiratet und ihre drei Kin-
der wurden katholisch erzogen, aber mit Of-
fenheit und Toleranz gegenüber anderen Reli-
gionen. Dennoch war es ihnen wichtig, ihren 
Töchtern jüdische Vornamen zu geben. Roland 
berichtete auch vom jüdisch-christlichen Dia-
log, in dem er und seine Frau in Bonn engagiert 
sind.
Barei war als junger Mann und Vertreter des 
orthodoxen Judentums zugeschaltet. Der Me-
dizinstudent, der fließend Persisch, Englisch, 
Deutsch und Hebräisch spricht, lebt mit seiner 
Frau und seinen kleinen Kindern in der Nähe 
von Tel Aviv, hat aber bis vor Kurzem 14 Jahre 
in Düsseldorf gelebt. In seinem Leben spielt die 
jüdische Religion eine große Rolle, sodass er 
den Zuhörenden perfekt Auskunft geben 
konnte über die Einhaltung der Speisegesetze 
sowie die jüdischen Herbstfeiertage Jom Kip-
pur (der große Versöhnungstag, das wichtigste 
jüdische Fest), Rosch Haschana (das jüdische 
Neujahrsfest), Sukkot (Laubhüttenfest) und 
Simchat Tora, das Freudenfest über die Tora, 
das erst vergangene Woche gefeiert wurde.
Anders als in Düsseldorf sei das tägliche Gebet 
in Israel einfacher zu bewerkstelligen, weil im 
Umkreis ca. 30 Synagogen liegen. Den Schüle-
rinnen und Schülern wurde durch seine Erzäh-
lungen klar, dass das dreimal tägliche Gebet 
mit anderen (Männern) in Gemeinschaft voll-
zogen wird.
Roland und Barei berichteten beide auch über 
Erfahrungen von Antisemitismus in ihrem All-
tagsleben in Deutschland. So versteckte Barei 
in seiner Zeit in Düsseldorf seine Kippa immer 
unter einer Schildmütze, um sich nicht zu of-
fensichtlich als Jude zu outen. In seiner aktiven 
Zeit bei Makkabi Düsseldorf waren antisemiti-
sche Erfahrungen auf und außerhalb des Fuß-
ballplatzes Alltag.
So unterschiedlich beide Vertreter des Juden-
tums auch sind, einig sind sie in ihrem Einste-
hen für den interreligiösen Dialog, im Einste-
hen für Demokratie und für die Kultur des 
Gesprächs. Dafür sind wir ihnen sehr dankbar, 
denn diesem Umstand verdanken wir eine 
spannende Stunde mit vielen Einblicken.�
Bettina Rüther-Jakob
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Schloss-Schule Kirchberg
Infoveranstaltung der Schloss-Schule 
Kirchberg für Eltern von Grundschulkin-
dern der 4. Klasse
Am Mittwoch, den 26. November 2025, um 
19.30 Uhr, lädt die Schloss-Schule Kirchberg 
zu einer Informationsveranstaltung (Hybridver-
anstaltung) ein. Eine Anmeldung ist über die 
Website der Schule (www.schloss-schule.de) 
möglich.
Schulleiter Alexander Franz wird die Schule und 
ihre Besonderheiten, wie beispielsweise indivi-
duelle Betreuungsangebote, kleine Klassen, 
Begabungsförderung, Hausaufgabenbetreu-
ung, das vielfältige Freizeitangebot und das 
SKIL-Modell, das eine besondere Form des Un-
terrichts darstellt, vorstellen. Auch um das Un-
terrichtsfach Schach, das Fach Handwerk und 
Gestaltung (mit Kochen, Töpfern, Holz- und 
Metallbearbeitung) wird es gehen sowie über 
die Möglichkeiten zur musikalischen Bildung 
mit dem Instrumentalunterricht.
Ein weiterer Fokus liegt auf dem neuen „Lern- 
und Kulturzentrum“. Dieses bietet den Schüle-
rinnen und Schülern der 5. und 6. Klassen 
großzügige, eineinhalbgeschossige Räume und 
moderne Werkstätten direkt auf dem Gelände.
Ziel ist es, in einer offenen Fragerunde die El-
tern über den Schulwechsel nach Klasse 4 zu 
informieren, die vielfältigen pädagogischen 
Themen und Möglichkeiten, welche es für die 
Schülerinnen und Schüler gibt, zu erläutern.
Alle interessierten Eltern von Grundschulkin-
dern sind herzlich eingeladen! Die Veranstal-
tung findet an der Schule sowie live digital 
statt. Die Anmeldung kann online über die 
Website der Schloss-Schule durchgeführt wer-
den.
Info: Die Anmeldetage für die zukünftigen 
Schülerinnen und Schüler der Klasse 5 sind von 
Montag, 1. Dezember, bis Freitag, 5. De-
zember 2025, und von Montag, 23. Februar, 
bis Freitag, 27. Februar 2026.

Bitte vereinbaren Sie über unsere Schülerauf-
nahme, Frau Jana Gundel, einen Termin (Tel. 
07954/9802-47).

Die Schule Schrozberg
Informationsveranstaltung zum Übergang 
in die weiterführenden Schule
Mit der sogenannten Info-4-Veranstaltung 
wurden die Eltern der Viertklässler aus dem 
Einzugsgebiet der Schulen von Schrozberg, 
Blaufelden, Gerabronn, Rot am See und Kirch-
berg am Montagabend, 10.11.2025 in der 
Stadthalle Schrozberg über den Bildungsauf-
trag, die Arbeitsweisen und die Leistungsanfor-
derungen der weiterführenden Schulen infor-
miert. Die Schulleiterin der Schule Schrozberg, 
Frau Korder begrüßte die Schulleiter der um-
liegenden Schulen und stellte die drei Bau-
steine vor, die den Inhalt des Abends bilden 
sollten: Zunächst ging es darum, die Eltern 
über das Übertrittsverfahren zu informieren, 
bevor im Anschluss die weiterführenden Schul-
arten vorgestellt wurden. Schließlich erhielten 
die Eltern im dritten Teil auch genaue Infor-
mationen zur Anmeldung an den weiterfüh-
renden Schulen. Bevor die Anwesenden über 
den für ihr Kind nächsten Schritt, nämlich die 

Entstehung der neuen Grundschulempfehlung, 
welche wiederum aus drei Komponenten besteht, 
durch die Schulleiterin der Grundschule Brett-
heim, Frau Hanselmann, informiert wurden, 
ergriff Herr Hofmann, Schulleiter der berufli-
chen Schulen aus Crailsheim das Wort um 
deutlich zu machen: Egal, wie die Entschei-
dung der Eltern und Kinder ausfällt, im baden-
württembergischen Schulsystem gilt: Kein Ab-
schluss ohne Anschluss – das „Aufsatteln“ ist 
immer möglich und es gibt zahlreiche Möglich-
keiten, auf den in der Hauptschule, Realschule 
oder Gemeinschaftsschule erreichten Ab-
schluss aufzubauen. Frau Korder startete dann 
mit der Beschreibung der ersten für die Kinder 
zur Wahl stehenden Schulart, der Werkreal-
schule bzw. Hauptschule, die sich vor allem 
durch die Förderung praktischer Begabungen 
und die enge Begleitung beim Lernen heraus-
hebt. Herr Bischof von der Realschule Blaufel-
den folgte mit der Vorstellung der Realschule, 
die eine enge Verbindung von Theorie und 
Praxis auszeichnet und zur Vorstellung der 
Schulart Gymnasium, in der die Kinder auf er-
weitertem Niveau lernen, erläuterte Herr Uhr-
han vom Gymnasium Gerabronn die wesentlichen 
Eckdaten. Neben diesen drei Schularten besteht 
die Möglichkeit, auf einer Gemeinschaftsschule 
den weiteren Schulweg zu beschreiten. Herr 
Glemser, Schulleiter der Lupold von Bebenburg 
Schule Rot am See, stellte als zentrales Element 
der Gemeinschaftsschule die individuelle Lern-
begleitung sowie die Möglichkeit, das jeweilige 
Niveau ebenfalls individuell pro Fach festzule-
gen, vor. Frau Scholz, die als Sonderpädagogin 
an der Schule Schrozberg tätig ist, erläuterte 
im Anschluss an die Vorstellung der einzelnen 
Schularten auch das Angebot des Sonderpäda-
gogischen Bildungs- und Beratungszentrums. 
Je nach Förderschwerpunkt der Kinder jedem 
Einzelnen die höchstmögliche Aktivität und 
Partizipation in allen relevanten Lebensberei-
chen zu ermöglichen, ist hier das Ziel. Das SBBZ 
orientiert sich an den Bildungszielen der jewei-
ligen Bildungsgänge der allgemeinbildenden 
Schulen sowie am jeweils besuchten Förder-
schwerpunkt. Nach der Erläuterung der Anmel-
dungsmodalitäten richtete Frau Korder, die den 
Abend sowie die anschließende Fragenrunde 
moderierte, noch persönliche Worte an die 
Eltern: Sie versicherte, dass jede Grundschule 
zum Wohl des Kindes berät und rief nochmals 
in Erinnerung, dass ein nächsthöherer Ab-
schluss immer möglich ist. Dabei verliere das 
Kind vielleicht mal ein Jahr – im anderen und 
schlimmeren Fall jedoch (bei für das Kind nicht 
passender Entscheidung) die Lust am Lernen. 
Dies zu vermeiden, sollte bei allen, die an der 
Entscheidung beteiligt sind, oberste Priorität 
haben.

Die abschließend angebotene Gesprächsrunde 
wurde von den Eltern genutzt, um vor allem 
Fragen zur Praxis des Unterrichtens in den 
einzelnen Schularten zu thematisieren, die von 
den anwesenden Experten bereitwillig und 
ausführlich beantwortet wurden.
Mit diesem Informationsabend ist nun der erste 
Schritt zur Entscheidung über den Übertritt 
getan und Eltern und vor allem die Kinder be-
geben sich auf einen spannenden Weg, an dessen 
Ende hoffentlich eine weise Entscheidung zum 
Wohl des einzelnen Kindes steht.� SH

Lupold von Bebenburg Schule 
Rot am See

Neue Kollegin an der 
LVBS Rot am See: 
Hanna Melnychuk
Neu bei uns als Kolle-
gin begrüßen dürfen 
wir Frau Hanna Mel-
nychuk.
Hanna Melnychuk 
wohnt in Rot am See 
und unterrichtet in 
diesem Schuljahr die 
Fächer Kunst und 

Deutsch. Nach ihrem Lehramtsstudium mit 
dem Schwerpunkt Kunstpädagogik sammelte 
sie bereits Unterrichtserfahrung an der Real-
schule Tauberbischofsheim, wo sie insbeson-
dere im Bereich des plastischen Gestaltens tätig 
war.
Ihr besonderes Interesse gilt der Förderung 
kreativer Prozesse und der künstlerischen Aus-
drucksfähigkeit von Schülerinnen und Schü-
lern. Dabei legt sie Wert darauf, Lernende in-
dividuell zu begleiten und ihre gestalterischen 
Fähigkeiten weiterzuentwickeln.
Auf die Frage nach ihrem Lebensmotto nennt 
Hanna Melnychuk ein Zitat, das auch im schu-
lischen Alltag gut passt: „Try it again. Fail 
again. Fail better.“ Es erinnert daran, dass 
Lernen ein Prozess ist, in dem Fehler nicht das 
Ende, sondern ein wichtiger Schritt zum Fort-
schritt und zur Weiterentwicklung sind.
Wir freuen uns, mit Hanna Melnychuk eine 
engagierte und fachlich versierte Lehrkraft in 
unserem Kollegium begrüßen zu dürfen und 
wünschen ihr einen guten Start sowie eine er-
folgreiche und erfüllte Zeit an unserer Schule.

Schulzentrum Blaufelden
Projekt Schulhofgestaltung wird im Schul-
jahr 25/26 gut angenommen
Zum Ende des letzten Schuljahres fand unsere 
alljährliche Projektwoche statt, bei welcher 
auch das Projekt Schulhofgestaltung angebo-
ten wurde. Trotz des schlechten und wechsel-
haften Wetters ließen sich die Schülerinnen 
und Schüler nicht entmutigen und packten 
tatkräftig an.
Mit Unterstützung der Firma BDS Blaufelden, 
die eine spezielle wetterfeste Farbe spendete, 
wurde der Schulhof verschönert. Gemeinsam 
malten die Schülerinnen und Schüler, angelei-
tet von Frau Hug, Spiel- und Bewegungsflä-
chen auf den Boden des Pausenhofs. Dadurch 
ist der Schulhof nun gerade in den grauen und 
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tristen Herbsttagen deutlich lebendiger und 
freundlicher geworden. Die neuen Spiele wer-
den von den Schülerinnen und Schülern be-
geistert genutzt!
So hat die Projektwoche nicht nur das Schul-
gelände nachhaltig verschönert, sondern auch 
gezeigt, dass man, auch wenn das Wetter nicht 
immer mitspielt, sich nicht entmutigen lassen 
soll, da man gemeinsam dennoch etwas Tolles 
erreichen kann! Es gibt schließlich kein schlech-
tes Wetter, sondern nur falsche Kleidung!

Schwermetalle in Tätowierfarbe
Die beiden 9. Klassen untersuchten vier unter-
schiedliche Tätowierfarben auf Schwermetall-
verbindungen. Im Internet kaufte Frau Göller 
Farben von verschiedenen Herstellern und 
Ländern. So gab es zwei EU-zugelassene Far-
ben zu testen, hergestellt in Deutschland und 
relativ teuer. Diese Farben schnitten bei den 
Experimenten erfreulicherweise gut ab. In ih-
nen konnten die Schülerinnen und Schüler zu-
mindest vordergründig nichts Auffälliges fin-
den. Die blaue Farbe, die in den USA hergestellt 
wird, leuchtete im Ergebnis leicht grünlich. Es 
sind also vermutlich Kupferverbindungen ent-
halten. Die absolut billigste Tätowierfarbe, die 
Frau Göller bestellt hatte, stammte aus China 
und benötigte mehrere Monate, bis sie schließ-
lich in Blaufelden ankam. Gespannt führten die 
Schülerinnen und Schüler erneut das Experi-
ment durch. Das Ergebnis war sehr eindeutig: 
Die Farbe leuchtete im Brenner intensiv grün. 
Die Schülerinnen und Schüler konnten sicher 
davon ausgehen, dass hier Kupferverbindun-
gen enthalten sind. Kupferverbindungen sind 
in höherer Konzentration im Körper gesund-
heitsschädlich. Im Anschluss an das Experiment 
diskutierten die Schülerinnen und Schüler noch 
über die Ergebnisse.

Entdecken, Erleben, Erforschen – Discover 
Industry zu Gast am Schulzentrum Blau-
felden
Am Donnerstag und Freitag, den 6. und 7. 
November 2025, durften unsere 8. und 9. 
Klassen des Schulzentrums Blaufelden span-
nende Einblicke in die moderne Industrie ge-
winnen. Der Discover- Industry-Truck machte 
Station auf unserem Schulgelände und bot 

eine Vielzahl an Angeboten rund um Technik, 
Innovation und Berufsperspektiven.
Unsere Schülerinnen und Schüler konnten mit 
modernster Technologie arbeiten und erleben, 
was es heute bedeutet, in einem industriellen 
Beruf tätig zu sein. Besonders begeisternd 
waren das Zusammenbauen und Bedienen ei-
nes Roboterarms, das Ausprobieren von VR-
Brillen, mit denen verschiedene Berufsfelder 
hautnah und in 3D erlebt werden konnten, 
sowie viele weitere spannende Mitmachstatio-
nen.
Wir bedanken uns herzlich bei Discover Indus-
try für den Besuch und hoffen, dass wir auch 
im nächsten Jahr wieder die Gelegenheit ha-
ben, unsere Schülerinnen und Schüler auf 
diese faszinierende Art und Weise für das Ar-
beiten in der Industrie zu begeistern.

VOLKSHOCHSCHULE
GERABRONN

vhs Crailsheim-Land informiert:
25130143GE Entspannung pur – Stress los-
lassen
Paula Model
Ein entspannender Mix aus bewährten Me-
thoden wie Autogenem Training, Progressiver 
Muskelentspannung, Meditation und Hypnose 
– für mehr Gelassenheit im Alltag.
Montag, 17. November 2025, 
18.30 – 19.15 Uhr
Gerabronn, Progymnasium, Kirchgasse 3 (ne-
ben der ev. Kirche)
EUR 8,00

25230114GE ff. Qigong und Achtsamkeit 
im Jahreslauf IV ff.
Sabine Kantenwein-Galonska
Sich selbst etwas Gutes tun, um zu einem bes-
seren Allgemeinbefinden zu gelangen. Jede 
Woche für eine kurze Zeit den Alltagsstress 
und das Gedankenkarussell vor der Türe lassen. 
Bei jeglichen Beschwerden, ob körperlicher 
oder seelischer Natur, liegt eine Störung des 
harmonischen Verhältnisses zwischen den Po-
len Yin und Yang zugrunde.
Durch stetiges, achtsames Üben des Qigong 
unterstützt und fördert man die aus dem Lot 
geratenen Gleichgewichte, um so den Fluss der 
Lebensenergie „Qi“ anzuregen.

Qigong ist eine leicht erlernbare Methode, die 
Teil der traditionellen chinesischen Medizin ist, 
sich sehr gut in den Alltag integrieren lässt und 
für alle Altersgruppen geeignet ist. Die Übun-
gen werden vorbeugend zur Gesundheitspfle-
ge und Entspannung sowie zur allgemeinen 
Verbesserung der Beweglichkeit praktiziert. 
Ruhig fließende Bewegungen bewirken eine 
Lockerung des Körpers, die Vertiefung des 
Atems und die Beruhigung des Geistes.
Bitte mitbringen: Bequeme Kleidung, dicke So-
cken
Beginn: 20. November 2025, 10-mal
Gerabronn, Progymnasium, Kirchgasse 3 (ne-
ben der evang. Kirche)
EUR 82,00
Drei Kurse
25230114GE: donnerstags, 10.00 – 11.30 Uhr
25230115GE: donnerstags, 16.00 – 17.30 Uhr
25230116GE: donnerstags, 18.00 – 19.30 Uhr

25230156GE Klangentspannung III – Wand-
lung zulassen
Die wohltuende Kraft des Klanges für Gesund-
heit, Achtsamkeit und innere Harmonie
Regine Carl
Klänge haben – wie das Atmen auch – Einfluss 
auf unser autonomes Nervensystem und den 
gesamten Muskeltonus. Sie bringen die Kör-
perenergie in Fluss, unser Gehirn reagiert mit 
mehr Lebendigkeit, Glückshormone werden 
freigesetzt. Genießen Sie die Klänge der Klang-
schalen und Klanginstrumente, kombiniert mit 
sanften Bewegungselementen und Texten.
Freitag, 21. November 2025, 19.30 – 21.00 Uhr
Gerabronn, Grundschule, Aula
EUR 10,00

25230212GE 
Selbstverteidigung und -behauptung
Für Frauen
Alisa und Jochen Stier
Sicher – Selbstbewusst – Stark
Grenzen erkennen – Grenzen setzen – Grenzen 
verteidigen.
In diesem praxisorientierten Kurs lernen Sie, 
wie Sie sich in bedrohlichen Situationen be-
haupten und verteidigen können. Ziel ist es, 
das eigene Sicherheitsgefühl zu stärken und 
eine einfache aber wirksame Verteidigung zu 
erlernen.
Samstag, 22. November 2025, 9.00 – 15.00 Uhr
Gerabronn, Schulzentrum, Neuer Gymnastik-
raum
EUR 60,00

Anmeldung bei der vhs Gerabronn: Web: 
www.vhs-crailsheim-land.de, Mail: annette.
wolf@gerabronn.de, Tel. 07952/60429

Ausfall medizinische 
Vorträge
Die Vorträge zu den Themen „Multiple 
Sklerose“ und „Bluthochdruck“ von 
Dr.  Christina Rückert müssen krank-
heitsbedingt leider entfallen.
Im Frühjahrssemester wird es neue Termi-
ne geben; diese können Sie aus dem 
neuen vhs-Programm entnehmen, das 
Mitte Januar 2026 erscheint.
Wir bitten um Ihr Verständnis und freund-
liche Beachtung.
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KIRCHLICHE
NACHRICHTEN

Mitteilungen aus dem 
Evangelischen Kirchenbezirk 
Blaufelden
Konzert mit dem Chor Inspiration in Wall-
hausen
Am Sonntag, 16. November, lädt das Bezirks-
kantorat Blaufelden um 17.00  Uhr zu einem 
Konzert mit dem Chor Inspiration in die Kirche 
St. Veit in Wallhausen ein. Der Chor singt und 
swingt unter der Leitung von Bezirkskantorin 
Stefanie Pfender mitreißende Hits, Spirituals und 
einfühlsame Balladen aus Amerika und dem 
deutschsprachigen Raum. So werden im Konzert 
u. a. eine Jazz-Cantate von Andy Beck, „Fields of 
Gold“ von Sting und „Like an Eagle“ gesungen. 
Außerdem werden Lieder von Karl Jenkins, Hans-
Jürgen Hufeisen und Berry Gordy zu hören sein.
Der Chor Inspiration wurde 2002 von Bezirks-
kantorin Stefanie Pfender gegründet und hat 
sich seitdem zu einer festen Größe im Kirchen-
bezirk Crailsheim-Blaufelden entwickelt. Die 
instrumentale Begleitung des Chores über-
nehmen Tobias Pfänder aus Hausen am Bach 
am E-Piano und Adam Cloer aus Lendsiedel am 
Cajón. Der Eintritt ist frei, über Spenden wür-
den wir uns freuen. Herzliche Einladung!

Evangelische Gesamtkirchen- 
gemeinde Gerabronn

■ Gottesdienste

Sonntag, 16. November 2025
	10.00 Uhr	 Gerabronn, ökumenischer Gottes-

dienst in der Ev. Kirche Gerabronn 
am Volkstrauertag mit Pfr. Kon-
stantin Graf, mit Opferaufruf für 
Verein Füreinander

	10.00 Uhr	 Amlishagen, Gedenkfeier auf dem 
Friedhof mit Schriftlesung und 
Fürbittgebet

	10.30 Uhr	 Michelbach, Gottesdienst in der 
ev. Kirche in Michelbach mit Pfr. 
Axel Seidel, mit Opferaufruf für 
Friedensdienste

Mittwoch, 19. November 2025

	19.00 Uhr	 Gerabronn, Abendmahlsgottes-
dienst in der ev. Stadtkirche in 
Gerabronn mit den Konfirmanden 
am Buß- und Bettag mit Pfr. Axel 
Seidel

■  Gebetskreis GeFüGe  
(Gebet für Gerabronn)

Wir treffen uns in unregelmäßigen Abständen 
in verschiedenen Wohnzimmern, um für An-
liegen rund um Gerabronn zu beten.
Interesse? Dann wenden Sie sich an
gebetskreis-gerabronn@gmx.de (Ansprech-
partner: Petra Provoznik)

■  Kinderchor Peter und Pauline

Dienstags
	15.00 Uhr	 Kinderchor im Gemeindehaus Gera

bronn
		  Herzliche Einladung an alle Kinder 

ab 4 Jahre.

■  Mutter-Kind-Gruppen

Dienstags
	 9.30 Uhr	 Mutter-Kind-Gruppe im Gemeinde-

haus Gerabronn
Donnerstags
	 9.30 Uhr	 Krabbelgruppe „Mach mit“ im Ge-

meindehaus Gerabronn

	 ■	 Evangelische Kirchengemeinde 
Amlishagen

Freitag, 21. November 2025
	17.00 Uhr	 Jungschar in der alten Schule

	 ■	 Evangelische Kirchengemeinde 
Dünsbach

Freitag, 21. November 2025
	16.00 Uhr	 Mädchen- und Bubenjungschar
Donnerstag, 20. November 2025
	 9.00 Uhr	 Frauenfrühstück im Dorfsaal Düns-

bach mit Pfarrer Konstantin Graf
Donnerstag, 27. November 2025
	12.00 Uhr	 Essen und Gemeinschaft

	 ■	 Evangelische Kirchengemeinde 
Gerabronn

Dienstag, 18. November 2025
	20.00 Uhr	 Chörle im Gemeindehaus
Freitag, 28. November 2025
	20.00 Uhr	 Frauentee – Adventskranz binden
		  Wer hat, bringt Koniferen und Ma-

terial aus dem Garten mit.

■  Kontakt

Evang. Pfarramt Gerabronn Land
Pfarrer Axel Seidel
Sandäckerstr. 15, 74582 Gerabronn
Tel. 07952/925033, E-Mail: axel.seidel@elkw.de

Evang. Pfarramt Gerabronn Stadt
Gartenstr. 8, 74582 Gerabronn
Tel. 07952/308

Gemeindebüro Öffnungszeiten:
Bitte beachten Sie die neuen Öffnungszeiten 
von Simone König und Inge Krumrein
Dienstag und Donnerstag 
von 8.30 – 11.30 Uhr
Achtung! Neue E-Mail-Adresse: 
gemeindebuero.gerabronn@elkw.de

Katholische Kirchengemeinde 
Gerabronn

Pfarrbüro:
Goethestraße 21
74582 Gerabronn
Tel. 07952/310
E-Mail: 

HeiligGeist.Gerabronn@drs.de
www.seelsorgeeinheit-hohenloher-ebene.de
www.Kirche-in-Gerabronn.de

Bürozeiten: 
Dienstag und Freitag, 8.30 – 11.30 Uhr

Pfarrer Bernhard Fetzer
Tel. 07955/925045

Beerdigungsdienst
Pfarrer Fetzer ist vom 17. bis 21. November 
abwesend. Den Beerdigungsdienst übernimmt 
Frau Waltraud Schneider. Sie ist erreichbar 
unter Tel. 0155/63940230.

33. Sonntag im Jahreskreis
Schriftlesungen: 
Mal 3, 19-20b; 2 Thess 3, 7-12; Lk 21, 5-19
Kollekte: Diaspora-Kollekte
Samstag, 15. November 2025
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Langenburg
Sonntag, 16. November 2025
	 9.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Rot am See
	10.00 Uhr	 ökumenischer Gottesdienst in Blau-

felden, ev. Kirche
	10.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Schrozberg
	11.00 Uhr	 Gedenkfeier zum Volkstrauertag, 

Friedhof Gerabronn
	11.15 Uhr	 Feierstunde zum Volkstrauertag, 

Friedhof Blaufelden
	11.30 Uhr	 Gedenkfeier zum Volkstrauertag, 

Alter Friedhof Schrozberg
	14.30 Uhr	 ökum. Gedenkfeier für die Verstor-

benen des Azurit Seniorenzen-
trums in Gerabronn, kath. Kirche

Gottesdienste an den Werktagen
Mittwoch, 19. November 2025
	18.00 Uhr	 Rosenkranzgebet in Bartenstein
Christkönigssonntag – Hochfest
Schriftlesungen: 
2 Sam 5, 1-3; Kol 1, 12-20; Lk 23, 35b-43
Kollekte: Jugendkollekte
Samstag, 22. November 2025
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Kirchberg
Sonntag, 23. November 2025
	 9.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Blaufelden
	10.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Gerabronn
	14.00 Uhr	 ökumenisches Totengedenken in 

Langenburg auf dem Friedhof

Gottesdienste an den Werktagen
Dienstag, 25. November 2025
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Gerabronn
Mittwoch, 26. November 2025
	18.00 Uhr	 Rosenkranzgebet in Bartenstein
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Bartenstein
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Donnerstag, 27. November 2025
 18.00 Uhr Rosenkranzgebet in Schrozberg
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Schrozberg

Für unsere Seelsorgeeinheit:
Erstkommunionvorbereitung
Die Gruppe Nord trifft sich
am: Mittwoch, 19. November 2025
um: 16.00 Uhr
im: katholischen Gemeindesaal in Blaufelden
Die Gruppe Süd trifft sich
am: Freitag, 21. November 2025
um: 16.00 Uhr
im: katholischen Gemeindehaus in Rot am See
zur Vorbereitung auf die Erstkommunion.

Krippenspiel am Heiligabend 
in Langenburg
Am Heiligabend wird um 15.30 Uhr in Langen-
burg wieder ein Gottesdienst mit Krippenspiel 
stattfinden, zu dem alle Familien mit Kindern 
eingeladen sind.
Wir laden alle interessierten Kinder der Seel-
sorgeeinheit ein, an den Proben in Langenburg 
teilzunehmen. Diese finden im Advent freitags 
um 17.00 Uhr in der St.-Josef-Kirche Langen-
burg statt (28. November 2025, 5. Dezember 
2025, 12. Dezember 2025 ). Die letzte Probe 
wird nach Absprache in den Tagen vor Heilig-
abend stattfinden.
Genauere Infos bei Bettina Jakob, Tel. 07905/ 
237 und Margit Rentsch, Tel. 07905/940435.
Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnahme!

Neuapostolische Kirche 
Blaufelden

Ahornweg 3

Sonntag, 16. November 2025
9.30 Uhr Gottesdienst in Blaufelden 
11.00 Uhr Jugendgottesdienst in 
Gaisbach

Mittwoch, 19. November 2025, 
Buß- und Bettag
20.00 Uhr Gottesdienst in Blaufelden

Die Gottesdienste finden sonntags um 
9.30 Uhr und mittwochs um 20.00 Uhr statt.

Sämtliche Gottesdienste werden auch als 
Livestream übertragen.
Über https://www.nak-schwaebisch-hall.
de/blaufelden kann der jeweilige Link an-
gefragt werden.

Süddeutsche Gemeinschaft 
Leofels
Samstag, 15. November 2025
 20.00 Uhr Jugendkreis
Sonntag, 16. November 2025
 10.30 Uhr Gottesdienst (mit parallelem Kinder-

programm)
Mittwoch, 19. November 2025
 15.00 Uhr Kinderstunde
Freitag, 21. November 2025
 17.00 Uhr Jungschar
 19.00 Uhr Teenkreis
Samstag, 22. November 2025
 19.30 Uhr HRC 2.0 für alle Teens und junge 

Erwachsene – da „geht was“... 
Schau vorbei

Sonntag, 23. November 2025
 10.30 Uhr Gottesdienst (mit parallelem Kinder-

programm)

Aktive Junge Christen
Herzliche Einladung zum offe-
nen Abend mit Rainer Köpf 
zum Thema: „Tod und was 
dann?“. Dieser findet am Sams-

tag, den 15. November 2025, um 20.00 Uhr im 
Gemeindehaus Blaufelden statt.
Der offene Abend wird als Hybridveranstaltung 
durchgeführt, sowohl als Präsenzveranstaltung 
vor Ort als auch als Online-Übertragung. Alle 
weiteren Infos sowie den Link zu den Veran-
staltungen findet ihr unter www.ajc-ev.de.

Die Apis
Konferenz zum Buß- und Bettag
Herzliche Einladung zur Konferenz am Buß- 
und Bettag
Mittwoch, 19. November 2025, 
um 14.00 Uhr
mit Pfarrer Matthes aus Tüngental
und dem Lobpreisteam der Stephanuskir-
che Lendsiedel
Wo: Evangelische Stadtkirche Kirchberg

Evangelische Freikirche Ekklesia
Hohebuchstraße 38, 74585 Rot am See
Tel. 07955/9262155
E-Mail: kontakt@ekklesia.info
Internet: www.ekklesia.info

Wir existieren, damit Menschen Gott begeg-
nen!

Unsere Gottesdienste der nächsten Wo-
chen
Alle finden um 10.00 Uhr im eWerk statt.
Der Kindergottesdienst für alle Altersgruppen 
findet zu den Gottesdiensten parallel statt.
16.11. Gottesdienst
23.11. Gottesdienst
Die Predigt kann im Nachgang als Podcast an-
gehört werden.

FireAbend
Wir sind der FireAbend – die Jugend der Ek-
klesia Rot am See. Wir sind on fire für Jesus 
und lieben Gemeinschaft. Wenn du Bock auf 
coole Leute, Action und Tiefgang hast, dann 
komm vorbei! Immer freitags, um 19.30 Uhr 
im eWerk.
Mehr Infos und Einblicke, wer wir sind, gibt´s 
auch auf Insta:fireabend_ekklesia
Nächste Treffen sind am 14. und 21. Novem-
ber.

Mutter-Kind-Gruppe
Unsere Mutter-Kind-Gruppe trifft sich jeden 
Donnerstag von 9.30 – 11.00 Uhr im eWerk. 
Wir singen gemeinsam, hören einen kurzen 
Input für die Kleinen und für die Mamas, haben 
Zeit zum Spielen, Essen und zum Austauschen. 
Herzliche Einladung an alle Mamas mit ihren 
Kleinen.
Nächster Termin: 20. November

VEREINS-
MITTEILUNGEN

Förderverein Neue Sporthalle 
Gerabronn
Die diesjährige Hauptversammlung des Förder-
vereins findet am 28. November 2025 um 
19.30 Uhr im Vereinsheim des TSV Gerabronn 
in der Grabenstraße 10 statt.
Tagesordnung:
 1. Begrüßung
 2. Bericht des Vorstands
 3. Bericht des Kassiers
 4. Bericht des Kassenprüfers
 5. Entlastung des Vorstands
 6. Wahlen
 7. Genehmigung des vom Vorstand vorzule-

genden Haushaltsvoranschlags für das 
laufende Geschäftsjahr

 8. Festsetzung der Beiträge/Umlagen für das 
laufende Geschäftsjahr bzw. zur Verab-
schiedung von Beitragsordnungen

 9. Beschlussfassung über vorliegende Anträge
 10. Verschiedenes

Wir wären über eine zahlreiche Teilnahme sehr 
dankbar.
Der Vorstand

VdK-Ortsgruppe Gerabronn
Rede zum Volkstrauertag 
2025
Sehr geehrte Damen und 
Herren, liebe Bürgerinnen 
und Bürger, liebe Mitglieder,

dieser Tag ist ein Tag der Stille, der Trauer und 
der tiefen Erinnerung. Wir stehen hier in De-
mut vor dem Leid der Menschen in der Welt.
Gemeinsam denken wir hier an die Opfer von 
Gewalt und Krieg, an Kinder, Frauen und Män-
ner aller Völker der Erde. Wir denken an Fami-
lien, die auseinandergerissen wurden, an die 
jungen Menschen, die niemals zurückkehrten 
und an das unfassbare Leid, das jeder Krieg 
bringt.
Wir gedenken hier der Menschen, die in den 
Weltkriegen starben, wir gedenken der Men-
schen, die verfolgt und getötet wurden, weil 
sie einem bestimmten Volk angehörten, einer 
bestimmten Religion oder deren Leben wegen 
einer Krankheit oder Behinderung als nicht 
lebenswert bezeichnet wurde.
Wir gedenken der Menschen, die sterben 
mussten, weil sie Widerstand leisteten gegen 
die Gewaltherrschaft, weil sie an ihren Werten 
und an ihrem Glauben festhielten. Wir geden-
ken der Menschen, die sich einsetzten für die 
Schwachen, die sich nicht gemein machten mit 
den Starken, die Nein sagten.
Wir stehen hier in ihrer Schuld.
Wir trauern um die Opfer der Kriege und Bür-
gerkriege unserer Zeit, um die Opfer von Mas-
sakern, von Terrorismus und politischer Ver-
folgung.
Wir trauern mit allen Trauernden und teilen 
ihren Schmerz.
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Unsere Gedanken sind bei den 122 Millionen 
Menschen, die weltweit auf der Flucht sind. 41 
Prozent von ihnen sind Kinder. Wir denken an 
Menschen mit Behinderung auf der Flucht.
Wir trauern mit Israel und ganz Nahost um die 
Toten und hoffen, dass es in Nahost nach un-
ermesslichem Leid endlich Frieden geben kann.
Noch immer ist Krieg in der Ukraine, noch 
immer unermessliches Leid, Hunger, Kälte, Not, 
mitten in unserem Europa. Kinder, die ohne 
ihre Väter aufwachsen, Mütter, die ihre Söhne 
und Töchter vermissen, Jugendliche, die in den 
Krieg ziehen müssen.
Wir stehen hier und haben Angst vor einem 
Krieg. Angst davor, dass auch unsere Männer 
und Frauen, Kinder und Enkel, Brüder und 
Schwestern in den Krieg ziehen müssen. Nie-
mals dachten wir, dass wir mitten in Europa, in 
Deutschland, wieder diese Angst haben müs-
sen. Diese Angst macht uns sprachlos.
Wir als Sozialverband VdK, gegründet von den 
Kriegsversehrten, Witwen und Waisen – mitten 
in der Zeit der Zerrissenheit und Armut der 
Nachkriegsjahre – stehen seit 80 Jahren für Zu-
sammenhalt und Solidarität, für den uneinge-
schränkten Schutz der Würde jedes einzelnen 
Menschen – egal welcher Nationalität, welchen 
Geschlechts, welcher Religion oder Hautfarbe, 
für Menschen mit Behinderung und ohne. Wir 
stehen für den demokratischen und sozialen 
Rechtsstaat und für ein friedliches Europa.
Wir wissen, was Krieg bedeutet.
Und wir stehen hier zusammen, wir sehen die 
Kreuze vor uns, das Mahnmal der Toten: Wir 
haben einen Auftrag.
Wir werden uns weiter unermüdlich einsetzen 
für die Schwachen unter uns. Wir werden in 
unseren Gemeinden die Kranken besuchen, die 
Einsamen in unsere Mitte holen, den Verzwei-
felten unsere Hand reichen. Wir werden hin-
schauen, wenn Unrecht geschieht. Hass, Hetze 
und Diskriminierung werden wir entschieden 
entgegentreten, aufstehen und Nein sagen. 
Wir werden uns den Menschen zuwenden. Wir 
stehen zusammen in Solidarität.
Wir gedenken der Toten und verneigen uns vor 
ihnen. Wir bleiben ihnen tief verbunden in 
unserer Verpflichtung für den Dienst am 
Nächsten, für Frieden, Freiheit, Gerechtigkeit 
und Solidarität.

TSV Gerabronn

Vorweihnachtliches Treffen 
der TSV-Ehrenmitglieder 2025
Es geht wieder auf Weihnachten 
zu und der TSV lädt, wie in den 
vergangen Jahren, seine Ehren-

mitglieder zum gemütlichen vorweihnachtli-
chen Treffen ein.
Ehemalige Turn- und Sportkameraden treffen, 
Erinnerungen an frühere Zeiten austauschen, 
aktuelle Informationen über den TSV erhalten 
und miteinander plaudern soll im Mittelpunkt 
des Treffens stehen.
Für das leibliche Wohl sorgen Kaffee und Ku-
chen und mit einem Vesper soll das Treffen 
ausklingen.
Das Treffen findet im Progymnasium statt.
Beginn am Freitag, 5. Dezember 2025, um 
15.00 bis gegen 19.00 Uhr

Da keine persönlichen Einladungen verschickt 
werden, bitte unter den Ehrenmitgliedern wei-
tersagen und Werbung für das Treffen ma-
chen.
Um planen zu können, wird dieses Jahr um An-
meldung bei Peter Kriebel, Tel. 6189, bis 
Sonntag, 30. November, gebeten.
„Helfende Hände“ in der Küche sowie Ku-
chenspenden sind wie immer herzlich will-
kommen. (Zusagen unter obiger Tel.-Nr. bitte).
Über eine recht zahlreiche Anmeldung würde 
ich mich freuen.
Sollten weniger als 30 Anmeldung eingehen, 
fällt das Treffen aus.
Abholung kann organisiert werden.
Ehrenmitgliederbetreuer
Peter Kriebel

Abteilung Dart
Vergangen Samstag waren die Backyards Wall-
hausen bei uns zu Gast. Bereits in der ersten 
Hälfte konnten wir uns mit 08:02 klar behaup-
ten und haben das Spiel mit 12:08 gewonnen.

Abteilung  Fußball
TSV Gerabronn dreht nach der Pause auf 
und siegt
Nach früher Führung des SSV entscheidet 
Gerabronn mit starker zweiten Halbzeit und 
kurioser Schlussphase das Spiel.
SSV Stimpfach – TSV Gerabronn 2:4 (1:0)
Torfolge: 1:0 Johannes Schneider (28.) 1:1 
Cris Dumalski (56.) 1:2 Anton Walber (66.) 2:2 
Kai Kranz	(74.) 2:3 Lucas Schmidt (79.) 2:4 Ei-
gentor (83.)
Die Partie begann mit einem engagierten SSV 
Stimpfach, der die Gäste aus Gerabronn zu-

nächst unter Druck setzte und sich gute Mög-
lichkeiten erspielte. Dennoch hatte der TSV die 
erste große Chance: Nach einem Querpass von 
Cris Dumalski setzte Lucas Schmidt den Ball aus 
kurzer Distanz nur ans Außennetz (18.). Mitte 
der ersten Halbzeit nutzte die Heimelf einen 
Abwehrfehler der Gäste. Kai Franz dribbelte 
sich durch die TSV-Abwehr und legte auf Jo-
hannes Schneider ab, der sich drehte und zum 
1:0 traf (28.). Mit dieser Führung ging man in 
die Pause. Nach dem Seitenwechsel kam Ger-
abronn deutlich aktiver aus der Kabine. Eine 
präzise Flanke von Lucas Schmidt köpfte Cris 
Dumalski zum Ausgleich (56.). Nur zehn Minu-
ten später brachte Anton Walber die Gäste mit 
einem weiteren Kopfball erstmals in Führung 
(66.). Stimpfach konnte sich in der Folgezeit 
wieder etwas Übergewicht erspielen und kam 
durch Kai Kranz zum 2:2 (74.). Doch Gerab-
ronn hielt kämpferisch dagegen: Nach einer 
sehenswerten Kombination über Dumalski und 
Wesolek vollendete Lucas Schmidt zum 2:3 
(79.). In einer turbulenten Schlussphase fiel die 
Entscheidung durch ein kurioses Eigentor der 
Heimelf, das den 2:4-Endstand besiegelte 
(83.).
TSV Gerabronn: Fabio Thomas, Marc Albig, 
Anton Walber, Matthias Erhardt, Lukas Moser, 
Marcel Weiszdorn (39. Daniel Wesolek), Elias 
Göller (67. Sergej Mook), Levin Thöne, Danny 
Thomas, Lukas Schmidt, Cris Dumalski (82. 
Luca Thöne).
Für unsere Mannschaft steht am Samstag, 
15. November, das nächste Heimspiel in der 
Kreisliga A4 Rems/Murr/Hall auf dem Pro-

Neue Bäume – neues Glück!
Mitglieder und Freunde der Schutz-
gemeinschaft ländlicher Raum Ho-
henlohe e.  V. haben auch dieses 
Jahr einen bunten Strauß an klima-

resistenten Bäumen gemeinsam mit Mitarbei-

tern des Gerabronner Bauhofs in und um Gera-
bronn gepflanzt! Wundervoll betreut durch das 
Cateringteam des Vereins und teilweise von der 
Sonne verwöhnt, konnten bei bester Stimmung 
etwa 50 neue Bäume gesetzt werden. Eine be-
währte, schöne und sinnstiftende Aktion!

Schutzgemeinschaft ländlicher Raum Hohenlohe
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gramm: Um 15.00 Uhr empfängt der TSV am 
10. Spieltag der Saison den FC Matzenbach. 
Seid als Teil unserer Mannschaft dabei! 
Unterstützt unsere Mannschaft durch eu-
ren Besuch!
 

Abteilung Tischtennis
Jugend
TSV Schrozberg – Jungen II: 3:7
Es spielten:
Max Michl (1 Doppelsieg/2 Einzel-

siege), Kamal Sahwy (1/0), Oskar Wieland 
(0/2), Maximilian Kruska (0/2)
Im Duell der bislang ungeschlagenen Mann-
schaften in der Kreisliga C holten sich die Jun-
gen II in Schrozberg einen überzeugenden 
Derbysieg. Max Michl gewann dabei das Duell 
der beiden absoluten Spitzenspieler in dieser 
Klasse deutlich und führte damit das Team zum 
Sieg. Max ist in dieser Saison weiterhin unge-
schlagen (bis hierhin 9:0 Siege). Weiterer Ga-
rant zum Sieg und der damit verbundenen 
Tabellenführung war das hintere Paarkreuz mit 
Oskar Wieland und Maximilian Kruska, die 
beide starkes Tischtennis zeigten und ebenfalls 
beide Einzel gewinnen konnten.

Mädchen II – TTC Kottspiel: � 10:0
Es spielten:
Jana Rieger (1 Doppelsieg, 3 Einzelsiege), Maja 
Ziegler (1/2) Patrizia Chiulli (-/2), Alissa Schewt-
schenko (-/2)
Einen völlig ungefährdeten Heimsieg fuhren 
die Mädchen II ein. Lediglich ein Satz wurde 
über das gesamte Spiel abgegeben. Mit dem 
Sieg festigen die Mädchen II den zweiten Ta-
bellenplatz.

Aktive
TSV Sulzdorf – Herren I: � 9:2
Es spielten:
Daniel Maywald (0 Doppelsiege/1 Einzelsieg), 
Alexander Flaum (0/0) Peter Walter (0/0), 
Marcel Weiszdorn (0/0), Bernhard Baumann-
Ickes (0/1), Steffen Roll (0/0)
Die Negativserie der Herren I in der Bezirksliga 
hielt auch beim Aufsteiger in Sulzdorf an. Er-
neut gingen alle drei Doppel zu Beginn verlo-
ren. Zwar holte Daniel Maywald mit einem 
knappen 5-Satz-Sieg den Anschlusspunkt. 
Doch im weiteren Verlauf konnte nur noch 
Bernhard Baumann-Ickes im hinteren Paar-
kreuz einen Sieg einfahren. Alle anderen Spie-
le gingen – teils deutlich – an die Gastgeber. 
Somit setzte es die nächste deutliche Niederla-
ge und die Herren I bleiben auf dem vorletzten 
Tabellenplatz stecken.

KSG Ellrichshausen – Herren II: � 5:9
Es spielten:
Gerhard Abendschein (0 Doppelsieg/Einzel-
sieg), Markus Schmidt (1/1), Uwe Werner (1/2), 
Albrecht Meinikheim (1/1), Manuel Kutsch 
(1/2), Tina Hernadi (0/0)
Anders die Herren II, die ihre Erfolgsserie mit 
nun vier ungeschlagenen Spielen in Ellrichs-
hausen eindrucksvoll fortsetzte. Einmal mehr 
war die geschlossene Mannschaftsleistung und 
die Doppelstärke ausschlaggebend. Mit aktuell 
7:5-Punkten stehen die Herren II im oberen 
Mittelfeld der Bezirksklasse B.

Herren III – SV Tüngental II: � 9:7
Es spielten:
Andreas Steck (2 Doppelsiege/2 Einzelsiege), 
Nicole Trumpp (1/2), Tina Hernadi (1/1) Finian 

Klesatschke (2/0), Micha Stirn (1/0), Max Michl 
(0/1)
Nächstes Heimspiel, nächster Sieg. Nach drei 
Auftaktniederlagen zu Beginn der Saison kom-
men die Herren III immer besser in Fahrt. An-
geführt vom überragenden Andreas Steck, der 
alle vier Spiele an diesem Abend gewann, 
setzte sich die Dritte in einem ganz engen 
Match letztendlich verdient durch. Alle einge-
setzten Spielerinnen und Spieler trugen mit 
Einzel- oder Doppelsiegen zum Gesamterfolg 
bei. Bemerkenswert auch die beiden souverä-
nen Siege von Nicole Trumpp im vorderen Paar-
kreuz. Und natürlich nicht zu vergessen der 
Einsatz unserer beiden Jugendspieler Finian 
Klesatschke und Max Michl, die am Ende beim 
Stand von 7:7 Nervenstärke bewiesen und mit 
ihrem Einzelsieg (Max) und im Schlussdoppel 
(Finian/Andreas) die beiden entscheidenden 
Punkte holten. Mit dem Sieg rücken die Herren III 
ins Tabellenmittelfeld der Kreisklasse B vor.

Die nächsten Spiele:
Freitag, 14.11.
20.00 Uhr: Roßfeld IV – Herren III
Samstag, 15.11. – großer Heimspieltag!
10.00 Uhr: Jungen I – SV Onolzheim
10.00 Uhr: Mädchen I – TSV Roßfeld
17.30 Uhr: Herren I – SV Ingersheim
17.30 Uhr: Damen – TTC Westheim III
18.00 Uhr: Herren II – TSG Kirchberg
Die Herren I, Herren II, Damen und Jugend 
tragen ihre Heimspiele in der Stadthalle aus.
Zuschauer sind herzlich willkommen!

Trainingszeiten
Jugend
Dienstag, 17.00 – 18.15 Uhr – Gruppe 1 (6 – 11 
Jahre) im Alten Gymnastikraum
Dienstag, 18.15 – 20.00 Uhr – Gruppe 2 (12 – 17 
Jahre) im Alten Gymnastikraum
Freitag, 17.00 – 18.15 Uhr – Gruppe 1 in der 
Stadthalle
Freitag, 18.00 – 20.00 Uhr – Gruppe 2 in der 
Stadthalle
Kontakt: Daniel Maywald (0176/61090921)
Aktive
Dienstag, 19.30 – 22.00 Uhr – in der Stadthalle
Mittwoch, 20.00 – 22.00 Uhr – in der Stadthalle
Freitag, 19.00 – 22.00 Uhr – in der Stadthalle
Kontakt: Daniel Maywald (0176/61090921)
Hobbyspieler
Mittwoch, 18.00 – 19.00 Uhr – im Alten Gym-
nastikraum

                       

Trainingszeiten
Montag: 	 18.30 – 20.00 Uhr 
	 Fortgeschrittene im Knast
Mittwoch: 	 18.30 – 20.00 Uhr 
	 Fortgeschrittene und Anfänger
	 in der Stadthalle
Freitag: 	 18.30 – 20.00 Uhr 
	 Fortgeschrittene im Knast

In den Schulferien findet kein Karate statt.

KULTURELLES

Sebastian Reich & Amanda      
„Purer Zufall“
Freitag, 21. November 2025, um 20.00 Uhr in 
der Roland-Wurmthaler-Halle Ilshofen
Tickets (Erwachsene 28,00 Euro/Kinder bis 12 
Jahre 25,00 Euro) und weitere Informationen 
erhalten Sie bei der Stadtverwaltung Ilshofen, 
Tel.  07904/702-0, E-Mail: info@ilshofen.de, 
Online-Vorverkauf: www.ilshofen.de.

Kunstausstellung mit Gaby 
Rühling im Rathaus Rot am See
Die Vernissage findet am Sonntag, den 23. 
November 2025, um 14.00 Uhr im Rathaus 
statt.
Die Ausstellung ist während der Rathaus-Öff-
nungszeiten (Mo. – Fr., 8.00 – 12.00 Uhr, Mo., 
14.00 – 16.30 Uhr, Do., 14.00 – 18.00 Uhr) 
sowie an den Sonntagen, 30. November, 
14. Dezember und 21. Dezember, jeweils von 
14.00 – 17.00 Uhr, zu besichtigen.

AUS UNSEREN
NACHBAR-
GEMEINDEN

Schützenverein Beimbach
Ergebnisse:
Luftgewehr-Jugend: Beimbach – Dörr-
menz-Ruppertshofen 989:897 Ringe
Fabian Mack (372 Ringe) und Christian Kloss 
(368 Ringe) erzielten sehr gute Ergebnisse. 
Jannik Spriegel erreichte 249 und bei 20 Schuss 
Lars Hähnle 136 und Hannes Asum 97 Ringe.

Luftgewehr-Kreisliga A: Brettenfeld-Rot am See 
1 – Beimbach 1	�  2:3 Punkte
Ein knapper, letztendlich verdienter Mann-
schaftssieg. Annemarie Mürter-Mayer sicherte 
sich mit 375:372 mit viel Glück ihren Punkt. 
Fabian Mack musste sich mit 371:373 Heiko 
Müller knapp geschlagen geben. Phillip Ohr ließ 
Susanne Schlichting mit 372:354 keine Chance. 
Swen Völker findet zu alter Stärke zurück und 
behielt mit 368:349 gegen Martin Conrad-Kloss 
die Oberhand. Matthias Hacker musste Roland 
Früh mit 359:360 Ringen den Punkt überlassen.

Luftgewehr-Kreisliga B: 
Beimbach 2 – Gründelhardt 4 
� 1407:1443 Ringe
Dank der tollen 366 Ringe von Bernd Mürter 
ein akzeptables Mannschaftsergebnis. Markus 
Ziegler erreichte 351, Miriam Schnecke 348, 
Tim Behringer und Tobias König jeweils 342 
und Annika Schnecke 338 Ringe.

Luftpistole-Kreisliga: Eckartshausen 1 – 
Beimbach 1	�  1418:1370 Ringe
Hans-Michael Salomon erzielte 364, Jochen 
Frey 342, Gesine Tuchenhagen 336, Roland 
Franz 328, Jürgen Baierlein 298 und Udo Ren-
ner 288 Ringe.
Bitte beachten: An den beiden Sonntagen 
16. und 23. November können nur Luft-
druckwaffen geschossen werden.

Werden Sie Mitglied  
in den örtlichen Vereinen!



T ANZ IN NDE

T A NDVE
Fr., 21.11.2025 und Sa., 22.11.2025, 
jeweils von 8:30−19:00 Uhr
So., 23.11.2025, von 13:00−17:00 Uhr

IHR BLUMENHAUS IN SCHROZBERG
Oberstettener Str. 17 · www.flodes.de

A D V E N T S A U S S T E L L U N G

99,99 €
bis zu 100 %  Erstattung

Scanne mich, 
um sofort zu starten!

Neuer zerti�izierter 
Rückenkurs in Blaufelden!
✔  je 8 Einheiten à 60 Minuten (1 Einheit pro Woche)
✔  80 bis 100 % Kostenübernahme durch deine Krankenkasse
✔  direkt bei dir vor Ort
✔ zerti�izierte Kursleitung

Du stärkst gezielt deine Rücken-, Bauch- und Rumpfmuskula-
tur, verbesserst deine Haltung und beugst Beschwerden vor. Du 
pro�itierst von einem ganzheitlichen Konzept, das Theorie und 
Praxis verbindet – für mehr Wohlbe�inden im Alltag!

Jetzt anmelden und Rückenproblemen aktiv entgegenwirken!

Schreib uns einfach eine E-Mail an support@�itunited.online
oder fülle das Anmeldeformular auf www.�itunited.online aus!

Noch Fragen? Schreibe uns eine E-Mail – wir helfen dir gerne!

Plätze: max. 15 Teilnehmer pro Kurs!
Ort: Gymnastikraum des TSV Blaufelden
          Ostlandstraße 67, Blaufelden
Start: ab Dienstag, 28.10. um 17 Uhr

Wir suchen ab 13. November für unsere
 Zustell-Logisti k einen

Fahrer (m/w/d)

Ihre Aufgabe ist die Anlieferung unserer Amts- und 
Mitt eilungsblätt er an die jeweiligen Rathäuser und 
Austräger. Die Arbeitszeit bei dieser Tour ist don-
nerstags von ca. 6.30 Uhr bis ca. 9.00/10.00 Uhr.

Voraussetzung für diese Täti gkeit ist der Führer-
schein B (früher 3) sowie ein gesunder Rücken.

Falls Sie Interesse haben, melden Sie sich bitt e bei 
Frau Mack unter Telefon 0 79 53/98 01-20 oder per 
E-Mail unter gudrun.mack@krieger-verlag.de.

Postf ach 1103 • 74568 Blaufelden
Telefon 0 79 53/98 01-0

Schalten Sie Ihre Weihnachtsanzeige
bequem online!

Sämtliche Weihnachtsanzeigen aus unserem Musterheft  
fi nden Sie auf unserer Homepage unter

www.krieger-verlag.de
unter der Auswahl Weihnachtsanzeigen.

Für Farbanzeigen fi nden Sie auf den ersten Seiten
eine noch größere Auswahl als im gedruckten Musterheft .

Des Weiteren können Sie Ihre Weihnachtsanzeige
bequem online in Auft rag geben und bekommen sofort 

den Preis Ihrer gewählten Anzeige angezeigt.

Schauen Sie doch mal rein.
Ihr Krieger-Verlag, Blaufelden

Appartement/Kursuite zu vermieten!
Neubau, 40 m2, Wohn-/Esszimmer, Küchenzeile, Schlafzimmer, 
Dusche/WC, Balkon, Stellplatz Tiefgarage, kurzfristig frei. Nur 100 m 
zur Europa-Therme, gegenüber Freizeitpark, sehr schöne Lage, 
Osteopathie/Physiotherapie und Kosmetik im Haus.
Die Vermietung für die Suite-Nr. 321 ist nur über die Appartement-
Vermietung Schreiner, Rezeption im Foyer der Europaresidenz möglich.

Telefon 0 79 57/81 01 u. 01 72/6 44 13 96

Kur/Urlaub im schönen BadFüssing

FEUERWEHR-NOTRUF  112

Krieger-Verlag GmbH 
Fachverlag für Amts- und Mitteilungsblätter

Rudolf-Diesel-Str. 41, Blaufelden

Telefon 07953/9801-0 

www.krieger-verlag.de



Kirchstraße 55  
74572 Blaufelden-Gammesfeld
Tel. 0 79 58/92 65 11
E-Mail: info@caro-fenster.de
www.caro-fenster.de

Beratung, Verkauf, Montage und Wartung von 
• Fenstern
• Haustüren
• Innentüren
• Tore
• Insektenschutz

SERVICE AUS
EINER HAND

  

AUS

  

EINER HAND

  

WIR  HABEN  DEN
JOB  FÜR  DICH!

Schneider & Sohn GmbH & Co. KG
Landwehrstr. 19
74572 Gammesfeld

07958 32 1
karriere@schneiderundsohn.de
www.schneiderundsohn.de

Speditionskaufmann/Disponent
(m/w/d)

Mitarbeiter an der Waage
(m/w/d)

Voll-/Teilzeit in Gammesfeld und/oder Wiedersbach

HABEN
FÜR  FÜR  FÜR

DENHABEN  DEN
  DICH!  DICH!DICH!DICH!DICH!

Manuelas Blumenboutique 
74582 Gerabronn, Amlishagener Straße 2

Stimmungsvoll und besinnlich, hier fi nden Sie alles, 
was Sie für eine schöne Adventszeit benötigen. 

Auf Ihren Besuch freut sich Manuela mit Team!

Samstag, 22.11.25 von 9.00 – 16.00 Uhr 
Für die Kinder gibt es eine kleine Überraschung, 

nur so lange der Vorrat reicht! 

Sonntag, 23.11.25 von 13.00 – 16.00 Uhr
Das Glücksrad ist wieder da!

ANZEIGEN AUFGEBEN UNTER ANZEIGEN@KRIEGER-VERLAG.DE

Jetzt Anzeige 
schalten – 

Kunden gewinnen!


